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Ihnen allen ein glückliches, 
erfolgreiches und gesundes 
JAHR 2021

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

ich hoffe, dass Sie gut in das neue 
Jahr 2021 gerutscht sind und ich 
wünsche uns allen, dass uns dieses 
Jahr einen großen Schritt in Rich-
tung Normalität führen wird.

In Gablitz werden wir weiter alles dafür 
tun, dass in allen Bereichen unserer 
Gemeinde größtmögliche Sicherheit 
herrscht. Dafür danke ich an dieser 
Stelle allen, die mich bei diesen Bestre-

bungen unterstützen. Unserer Freiwilligen 
Feuerwehr, dem Roten Kreuz und dem 
Samariterbund und den zahlreichen Frei-
willigen, die uns in Gablitz bei den beiden 
Corona-Flächentests unterstützt haben. 
Details dazu finden Sie in dieser Ausgabe.

Freude über Auszeichnung
zum Energie-Vorbild 2020

Trotz der Herausforderungen, welche das 
Jahr 2020 mit sich gebracht hat, hat die 
Marktgemeinde Gablitz die Energiebuch-
haltung der Gemeinde vorbildlich weiter 
geführt und mittels eines aussagekräftigen 
Energieberichts eingereicht. Dafür erhielten 
wir noch kurz vor Weihnachten eine erfreu-
liche Nachricht.
Ein großes Danke dafür dem Energiebe-
auftragten unserer Gemeinde, dem Leiter 
unserer Bauabteilung, Ing. Andreas Fried-
mann, mit dem ich in allen Energiefragen 
sehr intensiv zusammenarbeite.
Parallel zum Energiebericht und unserer 
Energiebuchhaltung arbeiten wir vor allem 
an nachhaltiger Energieversorgung und 

nachhaltigem Energieeinsatz in Gablitz.  
Unser Elektro-Fahrzeug des Bauhofes, be-
reits installierte Photovoltaik auf Bauhof und 
Kindergarten waren nur die ersten Schritte.  
Photovoltaik für unsere Kläranlage und das 
Schwimmbad folgen im heurigen Jahr so-
wie die Planung einer ökologischen Ener-
gieversorgung für unser Zentrum. Hier lau-
fen intensive Gespräche für die Errichtung 
eines Hackschnitzel-Heizwerks für das 
neuen Marienheim sowie die weiteren Ge-
bäude im Zentrum der Gemeinde.

FÜR ALL DIESE BEMÜHUNGEN 
HAT DIE ENU, DIE ENERGIE- UND
UMWELTAGENTUR NÖ, GABLITZ 
ALS ENERGIE-VORBILDGEMEINDE
2020 AUSGEZEICHNET.

Das ist zum einen eine Auszeichnung für 
unsere Anstrengungen in Gablitz der letz-
ten Jahre. Denn nachhaltige Energieversor-
gung liegt in Gablitz seit Jahren in unserem 
Fokus. Es ist aber auch ein Ansporn auf un-
serem erfolgreichen Weg weiter zu gehen. 
Mit dem, nach der Gemeinderatssitzung 
im März 2020 neu ins Leben gerufenen 
Gemeinderessorts „Zukunftsentwicklung 
und Nachhaltigkeit“ unter der Leitung von 
GGR Mag. Klaus Frischmann, wollte ich 
auch ganz bewusst ein Zeichen setzen, 
dass wir Nachhaltigkeit in den nächsten 
Jahren in den Fokus unserer Arbeit rücken.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen nochmals ein kraftvolles 
Jahr 2021, bleiben Sie zuversichtlich und 
gesund. 

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

Ing. Andreas Friedmann, Bgm. Ing. Michael W. Cech
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

noch nie in meiner Tätigkeit als Verant-
wortliche für Kultur und Bildung konnte ich 
im ersten Amtsblatt des Jahres auf ein Jahr 
OHNE Veranstaltungen zurückblicken. 

NATÜRLICH HAT UNS DAS GESELLIGE 
UNBESCHWERTE ZUSAMMENSEIN 
GEFEHLT, ALLERDINGS WURDEN 
VIELE SEHR KREATIV UND SCHLUGEN
ANDERE WEGE DER UMSETZUNG EIN. 

Denken Sie an unseren Pfarrer Monsignore 
Dr. Laurent, der mit Franz Starnberger 
von Haus zu Haus fuhr, um die Advent-
kränze zu segnen, oder unser Verein  
D´Wienerwoid Teif´ln, die als Nikolo und 
Engerln mit den Krampussen durch die 
Gablitzer Gassen zogen, um den Kin-
dern ein Sackerl vorbei zu bringen. Die 
Herbergssuche am 24.12.2020 startete 
im Klosterhof St. Barbara, führte zum  
Marienheim und endete in der Pfarr- 
kirche Gablitz mit Texten und Überraschun-
gen am Weg und dem Weihnachtssegen 
am Kirchenplatz. 

Großartige Ideen,
auch in besonderen Zeiten!

Auch unser Heimatmuseum unter der Lei-
tung von Kustodin Dr. Renate Grimmlinger 
MSc. konnte trotz des schwierigen Jahres 
2020 einiges auf die Beine stellen.
Die Sonderausstellung über „140 Jahre 
Feuerwehr Gablitz“ war noch bis März 
2020 zu besichtigen und in Kooperation 
mit Dr. Alexander Lukeneder und dem 
Naturhistorischen Museum Wien brachte 
eine Sonderausstellung viele neue Ergeb-
nisse sowie eine Schautafel beim Bern-
stein-Steinbruch. Die Recherche ist auf der 
Webseite www.gablitz-museum.at/Ausstel-
lungen veröffentlicht. 

Nun sind wir ins Jahr 2021 gestartet und ich 
möchte Ihnen auf diesem Weg alles erdenk-
lich Liebe und Gute für dieses Jahr wünschen! 
Bleiben Sie gelassen und gesund, erfüllen 
Sie sich Ihre Wünsche und blicken wir mit 
Zuversicht in das neue Jahr! 

Alles Liebe, 
Ihre Manuela Dundler-Strasser 
Vizebürgermeisterin, 
GGRin für Kultur und Bildung, 
GAB-Leiterin

AKTUELLES 
aus dem Kultur- & Bildungsressort

POLITIK

xxxxxx

Arlene, Franziska und Katharina Hartl 
bei der Herbergsuche am 24.12.2020

Mobile Adventkranzsegung: 
Pfarrer Monsignore Dr. Laurent fuhr mit Franz Starnberger von Haus zu Haus
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POLITIK

Im Dorfzentrum wird in den nächsten 
Jahren ein Nahwärmekraftwerk mit ei-
ner Hackschnitzelbeheizung entstehen. 
Eine Betreibergesellschaft aus der Re-
gion hat sich dazu entschlossen diesen 

Weg zu gehen. Die Beheizung erfolgt mit 
Hackschnitzel aus der Region mit einer  
maximalen Wegstrecke von 50 km. 
Als Gemeinde stehen wir mit den Betrei-
bern gerade in intensiven Verhandlungen, 
um für unsere Gebäude eine Mitversor-
gung zu ermöglichen. 
Aufgrund der zentralen Lage der Anlage 
am Areal des Klosters könnte der Kinder-
garten Kirchengasse, die Schule, der Hort 
sowie auch das aktuelle Gemeindeamt 
angeschlossen werden. In Verbindung mit 
den schon in Ausarbeitung befindlichen 
Konzepten zur Photovoltaik würden alle 
Gebäude somit optimal nachhaltig mit 
Energie versorgt werden.
Unter dem Motto „gemeinsam günstiger 
kaufen“ planen wir die Realisierung eines 
gemeinsamen Einkaufs von Photovoltaik- 
modulen. Diese müssen aber auch den  
Anforderungen der Nachhaltigkeit und 
Regionalität entsprechen. Da es hier aber 
sehr viele Parameter zu bedenken gibt, 
auch wettbewerbsrechtliche, wird dies  
sicher noch einige Zeit in Anspruch nehmen.
Nachdem nun fast alle administrativen 
Schritte erledigt sind, kann auch das Projekt 

„Photovoltaik Anlage für das Schwimmbad“ 
dem Ausschuss in der ersten Sitzung 2021 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden. So-
mit sollte mit Schwimmbaderöffnung im Mai 
2021 Strom aus der eigenen Anlage zur Be-
heizung des Beckens zur Verfügung stehen.

Nachdem nun die erste Berechnung und 
Kostenvoranschläge vorliegen, kann ich 
Ihnen auch berichten, dass die Grundkon-
zeption für die Photovoltaikanlage auf der 
Kläranlage eine 100 KWP Anlage vorsieht. 
Hier nutzen wir jeden sinnvollen m2 aus, 
um den enormen Stromverbrauch der 
Kläranlage annähernd abzufedern.

IN DIESEM SINNE WÜNSCHE 
ICH IHNEN EIN 2021, DASS SIE 
DAS TURBULENTE JAHR 2020 
SCHNELL VERGESSEN LÄSST! 

Ihr Mag. Klaus Frischmann
GGR für Zukunftsentwicklung &
Nachhaltigkeit

UPDATE
Biomasse-Nahwärmeanlage im Dorfzentrum – 
nachhaltige Photovoltaik als Angebot für 
interessierte Gablitzer-/innen

Strom für unsere Kläranlage bald auch 
durch Photovoltaik am Dach

Das Schwimmbad wird bald durch Photovoltaik beheizt

Unsere Kunden schätzen die rechtliche, finanzielle und
individuelle Sicherheit beim Verkauf ihrer Immobilien.

Lernen Sie unser Familienunternehmen auf
www.moserimmobilien.at oder im persönlichen

Gespräch kennen: 0664/1849451 (tgl. 9-21 Uhr)
Herr Hans Moser senior freut sich auf Ihren Anruf.

Weiterempfehlungen sind die 
schönste Form der 

Anerkennung. Dafür sagen wir
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POLITIK

Nach einem herausfordernden 
Jahr konnten wir im Dezem-
ber 2020 dem Gemeinderat 
ein ausgeglichenes Budget 
2021 zur Beschlussfassung 

vorlegen. Mein besonderer Dank gilt Frau  
Marianne Troger, die in einer schwierigen 
Zeit die Leitung der Gemeinde-Buchhal-
tung erfolgreich übernommen hat. 

Projekte 2021

Wir konnten für 2021 Projekte in Höhe von 
€ 1.435.000 budgetieren – u.a. für eine 
Photovoltaikanlage für das Schwimmbad, 
die Planung für den Zubau im Kinder-
garten Kirchengasse, den Baubeginn der  
Erweiterung der Kläranlage und die not-
wendigen Sanierungen des Oberflächen-
kanals. Aber auch für den Straßenbau und 
die Sanierung einer Brücke konnten wir 
finanzielle Mittel vorsehen.

Da wir zum Zeitpunkt der Voranschlags-
Erstellung auch für das Jahr 2021 weniger 
Ertragsanteile vom Land zur Verfügung 
gestellt bekommen, als in den Jahren vor 
COVID, sind diese Investitionen mit einem 
Bankdarlehen in Höhe von € 830.200 mit 
Bedarfszuweisungen, Anschlussabgaben, 
Rückstellungsauflösung, Überschuss aus 
dem Vorjahr und KIP 2020 gedeckt. 

KIP 2020 ist das Kommunale Investitionspa-
ket, welches die Regierung im Juni 2020 zur 
Verfügung gestellt hat (die „Gemeinde-Milli-
arde“). Gablitz erhält von der Gemeinde-Milli-
arde € 522.285. Dieses Geld können wir sehr 
gut gebrauchen – im Jahr 2020 mussten wir 
eine erhebliche Verminderung der Ertrags-
anteilen-Einnahmen hinnehmen und hatten 
doch kostenintensive, bereits Anfang 2020 
beauftragte, Projekte abzuschließen. So 
konnten wir für den Brückenbau im Ortszen-
trum aus dem KIP € 382.500 lukrieren und 
ersparten uns dadurch eine Darlehensauf-
nahme in selbiger Höhe. Für 2021 können 
wir die restlichen € 139.800 für den Ober-
flächenkanal lukrieren und dadurch wieder 
die Darlehensaufnahmen senken.

Während ich diesen Artikel schreibe, ist die 
Meldung gekommen, dass die Gemeinde-
Milliarde um € 1,5 Mrd. aufgestockt wird. 
Sobald wir die Höhe des Betrages erhalten, 

der unserer Gemeinde zusteht, werden wir 
abwägen, ob wir ein zusätzliches Projekt im 
Jahr 2021 aufnehmen können.

Subventionen 2021

Auch im Jahr 2021 stellen wir für die Gab-
litzer Vereine und Feuerwehr insgesamt  
€ 67.400 zur Verfügung. Unsere Vereine 
und die Blaulichtorganisationen leisten 
wertvolle Arbeit für unsere Gesellschaft, ob 
im sozialen, kulturellen oder Sicherheits-
bereich. Deshalb sind diese Unterstützun-
gen gut investiert.

Voranschlag 2021 – 
Ergebnishaushalt

Der Ergebnishaushalt ist die Erfolgsrech-
nung bezogen auf das Finanzjahr und be-
inhaltet Abschreibungen und Rückstellun-
gen. Die Summe der Erträge in Höhe von 
€ 9.195.000 unterschreitet die Summe der 
Aufwendungen in Höhe von € 9.301.600. 
Es liegt daher ein negatives Nettoergebnis 
in Höhe von € 106.600 vor. Wir verwenden 
für den Ausgleich des negativen Nettoer-
gebnisses jene Haushaltsrücklage, welche 
wir in der Eröffnungsbilanz 2020 in Höhe 
von € 10.000.000 bilden werden. Es ver-
ringert sich damit das kumulierte Netto- 
ergebnis bzw. das Nettovermögen (lt.   
Eröffnungsbilanz € 22.412.116,68) um 
€ 106.600,00. Der Substanzerhalt ist nach 
wie vorgegeben. 

Voranschlag 2021 – 
Finanzierungshaushalt 

Dieser zeigt die Veränderung der liqui-
den Mittel und ist mit einer Cash-Flow-
Rechnung vergleichbar. In der operati-
ven Gebarung haben wir einen positiven  
Saldo in Höhe von € 1.066.500. Die  
Gebarung für die Investitionen 2021 beträgt  
-€ 1.400.400. Somit verbleibt eine Diffe-
renz von -€ 333.900.
Der Schuldenstand wird per 31.12.2021  
€ 4.956.600 betragen. Falls zum Rech-
nungsabschluss 2020 ein höherer Über-
schuss als im Voranschlag ausgewiesen 
erzielt wird, vermindert dieser die budge-
tierten Darlehensaufnahmen.
Die Personalkosten betragen € 2.512.700, 
inkl. Pensionen in Höhe von € 96.600, 

Rückzahlung von Darlehen abzüglich 
der Zinsenzuschüsse des Landes netto  
€ 551.600, soziale Maßnahmen € 83.500, 
Maßnahmen für Kinder und Jugendliche  
€ 107.500, Subventionen an unsere Vereine 
und die Feuerwehr € 67.400. Ab 2021  
werden die Zuwendungen an die Blaulicht-
organisationen vom Land vorgenommen 
und daher über die NÖKAS von den  
Gemeinden eingehoben.

Ausgabenseitig haben wir Kreditzinsen 
entsprechend der Tilgungspläne berück-
sichtigt (fast alle unter 1 %, ausgenommen 
die Kanaldarlehen mit 2 % Fixzinssatz).  
Bei den Personalkosten wurden 1,5 %  
Erhöhung eingerechnet.

AUCH 2021 WERDEN WIR 
WEITER VERANTWORTUNGSVOLL
INVESTIEREN. 

Die Bereiche Soziales, Umwelt und Ver-
kehr sowie die Verbesserung unserer 
Infrastruktur finden weiter maßgeblich 
Eingang in unsere Finanzplanung. Durch 
unsere vorsichtige Budgetpolitik und der 
sehr geringen Darlehensaufnahmen in 
den letzten Jahren, aber vor allem auf-
grund der Halbierung des Darlehens- 
bestandes seit dem Jahr 2010, können wir 
auch in dieser schwierigen Zeit in Projekte 
investieren. Das Budget unserer Gemein-
de ist weiter gesund und mit dieser Politik 
wollen wir auch in den kommenden  
Jahren sicherstellen, dass zukunftsorien-
tiert investiert werden kann und finanzielle 
Krisen gut gemeistert werden können.

Ich wünsche Ihnen alles Gute für 2021, vor 
allem Gesundheit! 

Ihre 
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen und Wirtschaft

AKTUELLES ZU 
UNSEREN FINANZEN
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POLITIK

Trotz Lockdowns, Einschränkun-
gen und Ausgangsbeschrän-
kungen haben wir in den letz-
ten Monaten im Bereich Jugend 
und Sport wieder einiges voran 

und viele Projekte auf Schiene gebracht. 
SchülerInnen und SportlerInnen freuen 
sich in der Gablitzer Festhalle über neue 
Basketballanlagen. Die Gablitzer Jugend-
umfrage war ein voller Erfolg und weist den 
Weg in die Zukunft. Und mit den bereits 
auf Hochtouren laufenden neuen Projek-
ten starten wir gemeinsam mit voller Kraft 
in das neue Jahr, um Gablitz noch lebens-
werter zu machen.

Neue Basketballanlagen

Die ständige Verbesserung und der Aus-
bau von Sportanlagen sind uns in Gablitz 
ein großes Anliegen, denn Sport macht 
nicht nur Spaß und bringt Menschen zu-
sammen, sondern hält uns auch gesund. 
Deshalb haben wir dafür Sorge getragen, 
dass die Gablitzer Festhalle neue Basket-
ballanlagen erhält. Die bisherigen waren 
nicht nur schon Jahrzehnte alt, sondern 
verhinderten durch ihre starre Form das 
Spielen von Volleyball, Federball und Co. 
auf den zwei äußeren Feldern. Das führte 
zu Mehraufwänden bei Sportkursen und 
verärgerte verständlicherweise viele Spie-
lerInnen und VolksschülerInnen.

DIE FESTHALLE IST NUN 
ENDLICH VOLL UND 
BARRIEREFREI BESPIELBAR.

Durch die komplett neuen und beweg- 
baren Basketballanlagen ist die Festhalle 
nun endlich voll und barrierefrei bespielbar. 
Das reduziert nicht nur den Aufwand und 
die Anzahl an notwendigen Einheiten bei 
Sportkursen, sondern verbessert auch das 
optische Bild bei Veranstaltungen. Ich bin 
mir sicher, dass die herrschende Situation 
bald wieder das Abhalten von Sportkursen 
in der Festhalle erlaubt, und freue mich 
schon gemeinsam mit Ihnen die neuen 
Körbe zu bespielen!

Gablitzer Jugendumfrage 
ist ein großer Erfolg

Es ist uns ein großes Anliegen, alle jungen 
Gablitzerinnen und Gablitzer einzubinden 
und Politik von der Jugend für die Jugend 
zu leben. Deshalb haben wir uns dazu ent-
schlossen, eine groß angelegte Umfrage 
von Jugendlichen im Altersbereich von 11 
bis 16 Jahren in Gablitz durchzuführen, um 
transparent Eure Wünsche, Projektideen 
und Anliegen aufzuzeigen.

DIE GABLITZER JUGENDUMFRAGE
ALS AUFTRAG UND BASIS FÜR
UNSERE ZUKÜNFTIGE ARBEIT.

Die Gablitzer Jugendumfrage war ein 
großer Erfolg und übertraf all unsere Er-
wartungen. Insgesamt konnten in nur 
wenigen Tagen fast 1.800 Antworten ge-
sammelt werden und auch die Rückmel-
dungen der TeilnehmerInnen war sehr 
positiv. Ich möchte mich bei allen Jugend-
lichen, die dabei mithelfen Gablitz zu  
einem noch besseren Ort zu machen, 
herzlich bedanken. Das zeigt einmal mehr, 

dass sich auch, und besonders Junge für 
Lokalpolitik interessieren und Gablitz aktiv 
mitgestalten wollen.
Die Ergebnisse geben uns transparent 
Aufschluss darüber, was ihr Euch 
wünscht. Neben Optimierungen im Be-
reich öffentlicher Verkehr sind besonders 
Renovierungen und Verbesserungen 
bestehender Sportangebote ein wich-
tiges Thema. Auch habt ihr uns unzäh-
lige Ideen und Anliegen mitgeteilt, die 
wir in den nächsten Jahren gemeinsam 
angehen werden. Ich sehe die Gablitzer  
Jugendumfrage als Auftrag und Basis für 
unsere zukünftige Arbeit und freue mich 
schon darauf, gemeinsam mit Euch die 
Projekte in Gablitz umzusetzen! 

Beste Grüße,
Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

MIT VOLLER KRAFT 
INS NEUE JAHR

Ing. Andreas Friedmann und GGR Robin Auer mit neuer Basketballanlage in der Gablitzer Festhalle
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SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER! 

Mit dem Fahrplanwechsel ab 
dem 13.12.2020, gelten auf 
den Linien 451 (Wien Hüttel-
dorf – Purkersdorf – Gablitz – 
Sieghartskirchen) und 452 

(Purkersdorf – Irenental) sowie 407 geän-
derte Fahrpläne mit teils deutlich erweiter-
tem Angebot. 

•	 Linie 407: An Samstagen verkehrt neu 
eine zusätzliche Fahrt um 22:40 Uhr 
ab Sieghartskirchen in Richtung Kogl  
Feuerwehr, es besteht direkter Über-
gang von der Linie 451 (Abfahrt 21:52 
Uhr ab Wien Hütteldorf). 

•	 Linie 451: Im täglichen Abendverkehr 
wurde der Fahrplan dahingehend ge-
ändert, dass in Purkersdorf Kirche der 
Anschluss vom REX51 aus Richtung 
Wien Westbahnhof hergestellt wird. Da-
für wurde die Abfahrtsminute in Wien 
Hütteldorf auf :52 geändert. Die letzte 
Abfahrt ab Wien Hütteldorf findet somit 
um 23:52 Uhr statt. Somit besteht im 
Abendverkehr stündlich Anschluss vom 
REX aus Richtung Wien Westbahnhof. 

•	 Linie 451: An Sonn- und Feiertagen wird 
nun neu zwischen 10:00 Uhr und 21:00 
Uhr der bisherige 60-Minuten-Takt auf 
einen 30-Minuten-Takt zwischen Wien 
Hütteldorf und Allhang Sportplatz- 
straße verdichtet. Die Anpassung trägt 
der positiven Fahrgastentwicklung auf 
der gesamten Linie Rechnung. 

•	 Linie 452: Die Fahrt 452/104 (bisher 
6:06 Uhr ab Irenental) verkehrt neu 
um 6:00 Uhr und erreicht um 6:16 Uhr 
Purkersdorf Kirche, wo der Übergang 
zum REX51 in Richtung Wien Westbahn-
hof besteht.

Heizkostenzuschuss bis
30.03.2021 einreichbar

Es besteht noch die Möglichkeit für den 
Heizkostenzuschuss beim Land NÖ ein-
zureichen. Es ist gemeindeseitig wieder 
ein Betrag von € 250,- zusätzlich zum  
Zuschuss des Landes vorgesehen, der  
€ 140,- betragen wird. 

SOMIT WERDEN ANSPRUCHS-
BERECHTIGTEN GESAMT 
€ 390,- AUSBEZAHLT. 

Der Heizkostenzuschuss des Landes kann 
von jenen Personen beantragt werden, die 
ein anrechenbares monatliches Haushalts-
einkommen unter dem für die Gewährung 
einer Ausgleichszulage nach dem ASVG  
liegenden Richtsatz haben. Die Antrags-
stellung ist ausschließlich beim Gemeinde-
amt des Hauptwohnsitzes möglich.

Weihnachtszuwendung

Ebenfalls im letzten Dezember wurde die 
Weihnachtszuwendung für Familien in  
finanzieller Notlage ausbezahlt. 19 Erwach-
sene erhielten dabei € 150,- und 18 Kinder 
jeweils € 80,- als einmalige Zuwendung. Die 
Kriterien dafür gelten für Bezieher der Aus-

gleichszulage, für erwerbslose Menschen, 
die AMS-Geld beziehen und vor allem 
für soziale Härtefälle mit minderjährigen  
Kindern. Gesamt wurden € 4.290,- bereit-
gestellt um rasch zu helfen.

Budgetsituation für das Ressort
Mobilität und Soziales

Die Corona-Situation hat große Löcher 
in die Budgets der öffentlichen Bereiche  
geschlagen, die auch wir als Gemeinde 
drastisch spüren.

So sind für dieses Jahr zwar im Sozialbe-
reich die verfügbaren Gelder gleichge-
blieben, jedoch im Straßenbereich haben 
wir starke Einschnitte hinzunehmen. Die 
Bedarfszuweisungen des Landes für Pro-
jekte sind gekürzt und teilweise ausgesetzt 
worden. D.h. im Mobilitätsbereich sind 
die Gelder mehr als halbiert worden. Für 
2021 stehen uns nur mehr budgetierte  
€ 268.500,- zur Verfügung. Wir können da-
her in diesem Jahr nur partielle Reparatu-
ren an Straßenabschnitten und Gehwegen 
durchführen und nicht wie bisher komplet-
te Straßenzüge samt Gehwege sanieren. 

EINIGE STRASSENSANIERUNGS-
PROJEKTE MÜSSEN LEIDER 

AUCH VERSCHOBEN WERDEN. 
DENNOCH WIRD AUCH DIE 

RADINFRASTRUKTUR EINIGE 
VERBESSERUNGEN ERFAHREN. 

Mit winterlichen Grüßen,
Ihr Ing. Marcus Richter
GGR für Mobilität- und Soziales

BERICHT AUS DEM RESSORT 
MOBILITÄT & SOZIALES
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NEUES AUS DEM BEREICH 
TOURISMUS & INTEGRATION

POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

2020 ist endlich geschafft – hoch 
lebe das Jahr 2021! Auf dass es 
ein besseres werden möge als 
das letzte! In der ersten Ausgabe 
des diesjährigen Amtsblattes 

möchte ich Ihnen wie gewohnt ein wenig 
Einblick in das Tourismus- und Integra-
tionsressort in Gablitz gewähren – und 
gleichzeitig eine neue Serie starten, welche 
die Gablitzer Kulturgeschichte betrifft. Mit 
den „Einblicken in die Gablitzer Geschichte” 

soll – sofern möglich – in den zukünftigen 
Ausgaben des Amtsblatts über Sehens-
würdigkeiten und Kleindenkmäler in Gab-
litz berichtet werden. Den Anfang macht 
das „Gablitzer Kreuz” – aber wie es es dazu 
kam, siehe weiter:

Registrierung der Gablitzer
Kleindenkmäler auf 

www.marterl.at

Noch im letzten Ausschuss vor Jahresende 
wurde beschlossen, dass Gablitz sich bei 
der Kleindenkmaldatenbank www.marterl.at  
beteiligen wird. Dabei handelt es sich um 
eine Plattform des Landes NÖ, die es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, alle Klein-
denkmäler im Raum Niederösterreich 
zu erfassen – von einfachen, hölzernen 
Wegkreuzen über kunstvoll gefertigte Ma-
rienstatuen und Kaiserbüsten bis hin zu 
farbenprächtigen Hausbildern. Wer Gablitz 
schon ein wenig kennt, dem- oder derjeni-
gen ist bewusst, dass sich auch in unserem 
Ort zahlreiche solcher kleiner Kunst- und 
Kulturschätze finden lassen. Gemeinsam 
mit der Leiterin des Gablitzer Heimatmu-
seums, Dr.in Renate Grimmlinger, habe 
ich also die Feiertage genutzt, um mit der  
Erfassung dieser Kleindenkmäler für die 
Datenbank zu beginnen. 

FÜR ALLE GESCHICHTSINTERES-
SIERTEN UNTER UNS WIRD ES ALSO
IM LAUFE DER NÄCHSTEN MONATE 
JEDE MENGE EINTRÄGE ZUM 
SCHMÖKERN UND STUDIEREN 
AUF WWW.MARTERL.AT GEBEN.

... wobei mit den Einträgen zum „Gablitzer 
Kreuz” und zum „Römerstein” bereits jetzt 
ein erster Anfang gemacht ist.

Update der Sehenswürdigkeiten
auf der Gemeindehomepage

Ein ähnliches Projekt, welches mich aller-
dings schon im letzten Jahr beschäftigt hat, 
war die Erfassung der Gablitzer Sehens-
würdigkeiten auf der Gemeindehomepage. 

 

Wiederum gemeinsam mit Kustodin Dr.in 
Grimmlinger habe ich Texte zu u.a. dem 
Eigner Haus, der Holzpyramide, dem  
Römerstein und weiteren Objekten der 
Gablitzer Geschichte verfasst – und diese 
auch auf Englisch übersetzt. Wer sich also 
für die Geschichte hinter diesen kultur-
geschichtlichen Denkmälern interessiert, 
kann nun auf der Homepage schmökern 
(Freizeit & Kultur > Sehenswürdigkeiten).

Resolutionsantrag zum 
Flüchtlingslager Kara Tepe

Schlussendlich hat uns zu Jahresende 
auch in Gablitz die Situation der Geflüch-
teten in Kara Tepe, dem Nachfolgelager 
von Moria, beschäftigt. Wie in den Medien 
breit berichtet wird, leben die Menschen 
dort unter noch menschenunwürdigeren 
Bedingungen als zuvor – von unzureichen-
den Unterkünften ohne Heizmöglichkeiten 
über katastrophale Hygienebedingungen, 
die auch Rattenbisse bei Kindern bedeu-
ten, ist die Liste der skandalösen Zustände 
lang. Damit sich auch Gablitz dem Ruf an 
die Bundesregierung anschließt, diesem 
Leid durch die Aufnahme von Menschen 
in Österreich Abhilfe zu schaffen, habe ich 
für die letzte Ausschusssitzung einen Reso-
lutionsantrag verfasst, der bei der Abstim-
mung jedoch leider keine Mehrheit fand. 
Klar bleibt jedoch, dass nur gemeinsamer 
Druck auf die Bundesregierung dazu füh-
ren kann, dass Menschlichkeit auch in 
Österreich wieder gelebt wird.  Bis sich da-
hingehend etwas bewegt, bleibt uns allen, 
Privatinitiativen wie jene von Doro Blancke 
zu unterstützen, die das Leid zumindest 
ein wenig lindern können. 

Mag.a Miriam Üblacker BA
GGRin für Tourismus und Integration
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NEUES AUS DEM BEREICH  
NATUR- & KLIMASCHUTZ

POLITIK

LIEBE GABLITZER:INNEN, 

in den vergangenen Monaten konnten wir 
trotz des geringen Budgets und trotz au-
ßergewöhnlicher Rahmenbedingungen 
bereits einige Projekte für mehr Natur- und 
Klimaschutz in Gablitz umsetzen oder für 
eine baldige Umsetzung vorbereiten. Leider 
ist die finanzielle Lage der Gemeinde 
durch Covid-19 weiterhin durchaus ange-
spannt, weshalb einige wichtige Projekte 
für 2021 aus dem Budget gekürzt wurden. 
Damit wir jedoch nicht von der Corona-
krise in die Klimakrise stürzen, werde 
ich weiterhin versuchen mit den uns zur 
Verfügung gestellten Mitteln, durch klei-
nere, aber auch größere Schritte, Gablitz  
klimafreundlicher zu gestalten. Von der 
Umstellung aller gemeindeeigenen Hei-
zungen auf erneuerbare Alternativen,  
einer Stärkung klimafreundlicher Mobilität 
bis hin zur Erstellung eines eigenen Klima-
schutzplans für Gablitz, gäbe es jedenfalls 
genug vorzubereiten. Bei all diesen Aufga-
ben freue ich mich auf Ihre Ideen und Ihre 
Unterstützung!
Ich möchte Ihnen aber auch nicht vorent-
halten, was sich seit dem letzten Einblick in 
meinen Ausschuss inhaltlich getan hat:

Erste Hilfe am Hund

Am 24. Oktober 2020 lud die Gemeinde 
Gablitz zu einem erfolgreichen Erste Hilfe 

Workshop für Hundebesitzer:innen. Die 
Johanniter gaben dabei einen informa-
tiven Einblick, wie am besten bei Verlet-
zungen, Vergiftungen und anderweitigen 
gesundheitlichen Problemen von Hun-
den reagiert werden kann. Dass es sich 
dabei nicht nur um einen Vortrag, son-
dern einen praxisnahen Workshop han-
delte, wurde spätestens zu dem Moment 
klar, als alle Teilnehmer:innen selber  
anpacken mussten, um eine Hundepuppe 
erfolgreich wiederzubeleben. Natürlich 
bleibt zu hoffen, dass das Gelernte nie 
einer Anwendung bedarf, aber im Not-
fall können die neu gelernten Handgriffe 
entscheidend für das Wohlergehen  
unser Vierbeiner sein. 

Gablitzer Klimadialog

Am 20. November 2020 lud die Ge-
meinde Gablitz gemeinsam mit der NÖ 
Energie- und Umweltagentur online zum 
Auftakt des Klimadialogs zur Beantwor-
tung der Frage, wie Gablitz klimaneutral 
werden kann. Mehrere Bürger:innen 
folgten der Einladung und brachten wäh-
rend der Veranstaltung bzw. teilweise 
auch via Mail eigene Ideen für mehr Kli-
maschutz ein. Gemeinsam mit den Daten 
aus der bereits beschlossenen Klima-
bilanz werden all diese Ideen in einen 
Klimaschutzplan für Gablitz einfließen, 
um den Pfad aufzuzeichnen, wie Gablitz 

tatsächlich klimaneutral werden kann. 
Die eingebrachten Vorschläge waren 
sehr vielfältig. Einige Beispiele der Ideen 
der Gablitzer:innen sind etwa die Orga-
nisation von Photovoltaik-Sammelbe-
stellungen für mehrere Bürger:innen, 
der Ausbau des Ortstaxis zum Bahnhof 
Purkersdorf oder die Verbesserung des 
Bussystems durch Kleinbusse für die 
Gablitzer Siedlungen. 

Neue Naturdenkmäler

Im vergangenen Herbst konnte ich durch 
das hilfreiche Engagement einiger Gab-
litzerinnen und Gablitzer Ideen für neue 
Naturdenkmäler bei der zuständigen Be-
zirkshauptmannschaft einreichen. Nach 
einer längeren Funkstille gibt es hier nun 
erste – leider äußerst ernüchternde –
Ergebnisse. In den bisher eingelangten 
Schreiben der BH wird den eingereich-
ten Naturgebilden keine Schutzwürdig-
keit zuerkannt. Da dies insbesondere im 
Falle des Steinbruchs in Höbersbach mit 
dessen kulturhistorischer Bedeutung nur 
schwer nachvollziehbar ist, habe ich in 
diesem speziellen Fall um eine erneute 
Begutachtung und bessere Zusammenar-
beit mit der Gemeinde gebeten. Ich hoffe,  
dass wir dadurch doch noch zu einem 
positiven Abschluss des Verfahrens ge-
langen können, denn erhaltenswert wä-
ren die Gebilde zweifellos. 
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Erneuerung der Klosterplanken-
Bepflanzung 

Wer von Ihnen regelmäßig entlang der 
Klosterplanke spaziert, hat mit Sicherheit 
bereits bemerkt, dass die erste Sitzgele-
genheit nach dem Spielplatz beim Pfarr-
heim seit längerer Zeit etwas verwahrlost 
aussieht, da dort nur noch einzelne Bü-
sche stehen. Um diesen Platz wieder zu 
attraktivieren, wurde deshalb beschlos-
sen, dass vor Ort neue Büsche gepflanzt 
und der ursprüngliche Zustand wieder-
hergestellt wird. 

Programm für energieeffiziente
Gemeinden

Um die notwendigen personellen und 
finanziellen Ressourcen für mehr Klima-
schutz in Gablitz zu schaffen, ist es mir  
zudem ein wichtiges Anliegen, dass Gablitz 
demnächst dem e5-Programm für ener-
gieeffiziente Gemeinden beitritt. Durch 
die Betreuung des Landes NÖ hätte Gab-
litz mit diesem Programm die Möglichkeit 
Unterstützung bei einer nachhaltigen 
Energie- und Klimaschutzarbeit zu bekom-
men, in der auch Büger:innenbeteiligung 
eine wichtige Rolle spielt. Nach einer 
ersten Diskussion in meinem Ausschuss 
steht nun zur weiteren Meinungsbildung 
ein Termin mit der Leiterin des e5-Pro-
gramms und den anderen Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes an.

Startschuss für neue Gablitzer
Klimaschutzförderung

Da der bisherige Fördertopf für Energie-
sparmaßnahmen in Gablitz nur mäßig 
angenommen wurde, haben wir im Klima- 
ausschuss nun eine Neuaufsetzung der 

Förderschiene erarbeitet. Die neuen  
Fördermöglichkeiten stehen seit 1. Jänner 
bereit, um Gablitzer:innen bei ihren um-
weltfreundlichen Investitionen unter die 
Arme zu greifen.

WAS WIRD GEFÖRDERT?
•	 Solaranlagen zur Warmwasserbereitung 

und/oder Raumheizung,
•	 Photovoltaikanlagen und Photovoltaik-

Gemeinschaftsanlagen,
•	 nachträgliche Wärmedämmung einzel-

ner Bauteile,
•	 Tausch eines fossilen Heizkessels auf  

erneuerbare Alternativen 

Alle Details und die konkreten Richtli-
nien zur Förderung finden sich auf der 
Gemeindehomepage www.gablitz.at 
unter dem Punkt „Bürgerservice >  
Förderungen".

Windelgutschein –
Förderung für Stoffwindeln

Bei der Nutzung von Einwegwindeln ent-
steht pro Kind ungefähr 1 Tonne Windel-
müll. Trotz der geringen Anzahl an Babies 
liegt der Windelanteil am Restmüll damit 
bei bis zu 10 Prozent. Um die Umwelt so-
wie Ressourcen zu schonen, fördert die 
Gemeinde Gablitz daher ab 1.1.2021 die 
Anschaffung von Stoffwindeln.

WAS WIRD GEFÖRDERT?
Gefördert wird mittels eines Windelgut-
scheins in der Höhe von € 100 pro Kind. 
Da der Fachhandel ebenfalls € 30 fördert, 
sparen sich Eltern zukünftig insge-
samt € 130 bei der Anschaffung eines  
Basispakets von Stoffwindeln.

WIE BEKOMME ICH DEN 
WINDELGUTSCHEIN?
Der Windelgutschein kann gegen Vorlage 
des Eltern-Kind-Passes bzw. bei der  
Anmeldung des Babys direkt an der Ge-
meinde bezogen werden. Bei Fragen zur 
Förderung in Gablitz wenden Sie sich 
bitte an Petra Hasiber +43 2231 63466,  
hasiber@gablitz.gv.at.

Weitere Informationen zum Windel-
gutschein und den förderfähigen  
Windelmarken finden Sie unter:
www.verein-wiwa.at. 

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Florian Ladenstein
Geschäftsführender Gemeinderat 
für Natur- und Klimaschutz
florian.ladenstein@outlook.com 

Klimaschutz

KLIMASCHUTZ-
FÖRDERUNG
BIS ZU € 400 

SPAREN

STOFFWINDEL-

GUTSCHEIN & 

FÖRDERUNG

€ 130 SPAREN
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KURZBERICHTE 
aus den Gemeinderatssitzungen

AKTUELLES

2020

  Gemeinderatssitzung 
  vom 3. Dezember 2020

Erneuerung Feldwegbrücke

Aufgrund des Ergebnisses der Brücken-
überprüfung soll die altersbedingt schad-
hafte Feldwegbrücke beim Betriebsgebiet 
erneuert werden. 
Sie soll abgebrochen und durch einen 
Stahlrohrdurchlass ersetzt werden. 
Das Ziviltechnikerbüro Lang hat ein was-
serrechtliches Einreichprojekt ausgear-
beitet und eine Ausschreibung für die 
Bauleistungen zur Errichtung des Rohr-
durchlasses erstellt.
Die Firma Pittel & Brausewetter, 3440 
Tulln, wurde gemäß Sachverhalt mit der 
Errichtung gemäß dem geprüften Ange-
bot vom 10.11.2020 zu einem Preis von  
€ 109.038,38 inkl. 20% MwSt. beauftragt.

 Beschluss einstimmig

Gablitzer Klimaschutzförderung

Im digitalen Arbeitstreffen mit einigen 
Gemeinderäten/-innen und GGRin Schrei-
ner am 19. Oktober 2020 wurde die bis-
herige Energiesparförderung von Gablitz 
überarbeitet. Der neue Vorschlag hierfür 
liegt schriftlich vor.

Wesentliche Änderungen umfassen:
•	 Übersichtlichere Gestaltung der Richtlinien
•	 Erhöhung der Förderbeträge bei einer 

nachträglichen Sanierung
•	 Streichung der Förderung einer Passiv-

haus Errichtung
•	 Neue Förderung für einen Heizkessel-

tausch
•	 Anerkennung von Bundes- und Landes-

förderungen
•	 Berücksichtigung von Gemeinschafts- 

anlagen
Die neuen Förderrichtlinien treten mit 
01.01.2021 in Kraft.

 Beschluss mehrstimmig

Darlehensaufnahme

Aufgrund der verminderten Einnahmen 
der Ertragsanteile (minus € 357.792,44 
April-Okt. 2020 gegenüber Voranschlag 
2020) ist die im 1. NVA beim Projekt Brü-
ckenbau veranschlagte Darlehensaufnah-
me in Höhe von € 235.000 notwendig, um 
weiterhin die notwendigen Zahlungen täti-
gen zu können.
Das Darlehen in Höhe von € 235.000 wird 
bei der BAWAG PSK aufgenommen.

 Beschluss einstimmig

Aufschließungsabgabe – 
Neufestsetzung des 
Einheitssatzes

Die Aufschließungskosten wurden letztma-
lig mit 01.04.2014 erhöht, der Einheitssatz 
beträgt derzeit € 810.
Aufgrund der derzeit geltenden Straßen-
baueinheitspreise der Fa. Pittel & Brause-
wetter betragen die Kosten der im § 38 Abs. 
6 NÖ Bauordnung angeführten Verkehrs-
aufschließungsanlagen € 899,32 exkl. MwSt. 
Der Einheitssatz für die Aufschließungs-
abgabe wird deshalb ab 01.01.2021 mit   
€ 900 festgesetzt.

 Beschluss mehrstimmig

Gebrauchsabgabe – 
aktuelle Verordnung

Am 17.12.2019 wurde mit LGBL. Nr. 
107/2019 der NÖ Gebrauchsabgabetarif 
2020 mit Wirksamkeit ab 01. Jänner 2021 
kundgemacht. Der im NÖ Gebrauchs- 
abgabegesetz 1973 enthaltene Tarif wurde 
somit durch den in der genannten Kundma-
chung verlautbarten neuen Tarif ersetzt. 

 Beschluss einstimmig

  Gemeinderatssitzung 
  vom 17. Dezember 2020

Voranschlag 2021

Aufgrund der im Voranschlag verminderten 
Ertragsanteile um über € 500.000 gegen-
über 2020, können nicht alle gewünschten 
Projekte im nächsten Jahr realisiert oder 
begonnen werden. Trotz Verschiebung 
von Projekten und genauester Anpassun-
gen der einzelnen Haushaltskonten, haben 
wir mit einer Darlehensaufnahme in Höhe 
von € 830.200 zu rechnen. 
Die Rückzahlungen von Darlehen inkl. Zin-
sen abzüglich der Zinsenzuschüsse des 
Landes belaufen sich auf netto € 551.600. 
Neue Darlehensaufnahmen sind in Höhe 
von € 830.200 budgetiert. Der Schulden-
stand wird per 31.12.2021 € 4.956.600 
betragen. Falls zum Rechnungsabschluss 
2020 ein Überschuss erzielt wird, vermin-
dert dieser die budgetierten Darlehensauf-
nahmen. 
Der Entwurf des Voranschlages 2021 lag 
zwei Wochen hindurch in der Zeit vom 02. 
Dezember bis 17. Dezember 2020 wäh-
rend der Amtsstunden im Gemeindeamt 
zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Stel-
lungnahmen wurden nicht eingebracht.

 Beschluss mehrstimmig

Folgende Projekte sind 
für 2021 geplant:   

•	 Kläranlage – Baubeginn: € 300.000
•	 RW-Kanal Neubau Hauersteigstraße  
	 € 200.000
•	 Oberflächenkanal Sanierung € 350.000
•	 Kanaldeckel-Erneuerung € 40.000
•	 Neuanschlüsse € 60.000  
•	 Öff. Beleuchtung LED € 60.000
•	 Schwimmbad Photovoltaikanlage € 65.000
•	 Straßenbau € 200.000
•	 Brückenbau € 110.000
•	 Planung – Zubau Kindergarten 
	 Kirchengasse € 50.000
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Auch wenn in der Wintersaison 
2020/2021 in der Region noch 
nicht viele echte „Wintertage“ 
zu verzeichnen waren, die 
Straßen-Wetterstationen der 

Marktgemeinde Gablitz haben auch in 
diesen Tagen schon ihren wertvollen  
Dienst gezeigt.

Bgm. Michael Cech: „Aus zwei Gründen 
haben wir uns vor zwei Jahren für die 
Anschaffung dieser Geräte entschieden, 
wie sie auch die ASFINAG sehr erfolgreich 
im Einsatz hat. Zum einen ging es uns 
um die Erhöhung der Verkehrssicher-
heit, weil wir durch die Messungen klare  
Informationen über Gefahr durch Kälte, 
Eis und Schnee bekommen. Zum ande-
ren ging es um den Umweltaspekt, weil 
wir dadurch den Einsatz von Streusalz 
und Split reduzieren wollten.“

Gemessen werden durch die drei, un- 
scheinbar an exponierten Stellen 
im Ortsgebiet angebrachten Geräte 
und deren Fühler in den Straßenbelä-
gen die Luftfeuchtigkeit, Taupunkt sowie 
Luft- und Fahrbahntemperatur. In der  
Paul-Troger-Gasse, der Daniel-Gran-Gasse 
und der Franz-von-Suppe-Gasse, drei der 
am höchsten gelegenen Gassen der Ge-
meinde, werden die Informationen pau-
senlos gesammelt und an die Zentrale 
am Bauhof weitergegeben.

Harald Freistetter, Leiter des Gablitzer 
Bauhofes: „Die Geräte haben sich in die-
ser, nun 2. Einsatzsaison, schon bestens 
bewährt. Durch sie bekommen wir rund 
um die Uhr Witterungsinformationen, 
die uns bei den Winterdiensteinsätzen 
sehr unterstützen. Oft macht ein Grad 
mehr oder weniger oder etwas mehr 
Luftfeuchtigkeit den entscheidenden Un-
terschied über die Gefahr von Glatteis-
bildung. So können wir ganz gezielt Streu- 
mittel einsetzen oder eben vermeiden.“

EINE INVESTITION, DIE SICH 
NUN SCHON IN DER ZWEITEN 
SAISON BEZAHLT MACHT.

Michael Cech: „In Verbindung mit der Aus-
rüstung all unserer Winterdienstfahrzeu-
ge mit GPS haben wir unseren Straßen-
dienst wirklich professionalisiert und im 
Sinne sowohl der Bevölkerung als auch 
unserer Mitarbeiter verbessert. Unnötige 
Kilometer und Materialeinsatz werden 
vermieden, die Umwelt geschont und die 
Verkehrssicherheit erhöht. Ganz im Sinne 
unserer Funktion als Klimabündnisgemeinde 
sowie unserer Vorbildrolle inmitten des 
Biosphärenparks Wienerwald.“ 

AKTUELLES

SICHERHEIT & UMWELTSCHUTZ 
im Fokus beim Winterdienst in Gablitz

Die Messgeräte geben Info über Eisgefahr

Professioneller Winterdienst garantiert Verkehrssicherheit in Gablitz
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MITARBEITER/-
INNEN

GESUCHT!

•	KASSENKRÄFTE FÜR BADESAISON
	 2021 IM FREIBAD GABLITZ GESUCHT
	 Für die kommende Badesaison (Mai bis September 2021) sucht 

die Marktgemeinde Gablitz Kassenkräfte für eine Computer- 
registrierkassa (auch Studenten/-innen bzw. Senioren/-innen 
willkommen) im Schwimmbad Gablitz.

	 Erwartet werden Korrektheit, rasche Auffassungsgabe, gute 
Deutschkenntnisse und ein Mindestalter von 16 Jahren.

	 Als Richtwert für die Bezahlung gelten € 7,50 pro Stunde, wobei 
eine geringfügige Beschäftigung und auch ein fixes Anstellungsver-
hältnis nach dem NÖ Vertragsbedienstetengesetz möglich sind.

	
	 t INTERESSENTEN MELDEN SICH BITTE BEI: 
	 Amtsleiter Dr. Hannes Mario Fronz per E-mail an fronz@gablitz.gv.at 

bzw. telefonisch unter 02231/63466 DW 150 zu den Öffnungs- 
zeiten des Gemeindeamtes (MO-FR 08.00 bis 12.00 Uhr sowie 
MO, DI, DO 13.00 bis 16.00 Uhr).

•	PÄDAGOGE/-IN FÜR SOMMER-
	 BETREUUNG 2021 GESUCHT
	 Die Marktgemeinde Gablitz sucht für die Ferienbetreuung im 

Sommer 2021 eine(n) engagierte(n) Pädagogin(en) zur Betreu-
ung von Kindern im Alter von 2,5 bis 15 Jahren in der Zeit vom 
26. Juli bis 13. August 2021.

	 Dazu müssen Sie eine abgeschlossene pädagogische Ausbil-
dung (z.B. Lehramtsstudium, Abschluss einer Bildungsanstalt 
für Sozialpädagogik, Kindergartenpädagogik oder Freizeitpäd-
agogik etc.) aufweisen. Die Entlohnung richtet sich nach dem 

Gemeindevertragsbedienstetengesetz, Dienstzweig Nr. 107, 
Entlohnungsgruppe klk.

	 t BEI INTERESSE MELDEN SIE SICH BITTE BEI:
	 Fr. Stroißmüller, stroissmueller@gablitz.gv.at bzw. telefonisch 

unter 02231/63466 DW 140 zu den Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes (MO-FR 08.00 bis 12.00 Uhr sowie MO, DI, DO 
13.00 bis 16.00 Uhr).

•	PÄDAGOGE/-IN FÜR KLEINKIND-
	 GRUPPE UND VOLKSSCHULHORT 
	 AB SOFORT GESUCHT
	 Die Marktgemeinde Gablitz sucht für ihre Tagesbetreuungs-

einrichtungen ab sofort eine(n) engagierte(n) Pädagogin(en) 
zur Verstärkung unseres Teams. Zu betreuen sind Kinder im 
Alter zwischen 2,5 bis 10 Jahren als Springer(in) für Kleinkinder- 
gruppe und Hort mit einem Beschäftigungsausmaß von 20  
Wochenstunden. Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-
vertragsbedienstetengesetz, Entlohnungsgruppe klk. Wir bieten 
ein sehr gutes Betriebsklima und eine abwechslungsreiche  
Tätigkeit mit viel Gestaltungsmöglichkeiten.

	 t BEI INTERESSE MELDEN SIE SICH BITTE BEI:
	 Amtsleiter Dr. Hannes Mario Fronz per E-mail an fronz@gablitz.gv.at 

bzw. telefonisch unter 02231/63466 DW 150 zu den Öffnungs- 
zeiten des Gemeindeamtes (Mo bis Do 08.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr sowie Fr 08.00 bis 12.00 Uhr).

STELLENANGEBOTE DER 
MARKTGEMEINDE GABLITZ

AKTUELLES

AKTUELLES

Die Marktgemeinde Gablitz ersucht alle Eltern und Erziehungs-
berechtigten, die ihre Kinder im kommenden Kindergartenjahr 
2021/2022 in einem Gablitzer Kindergarten betreuen lassen 
möchten, um Anmeldung bis spätestens 31. März 2021.

Für die Betreuung im Gablitzer Volksschulhort im kommenden 
Hortjahr 2021/2022 ersucht die Marktgemeinde Gablitz eben-
falls um Anmeldung bis spätestens 31. März 2021.

t ANMELDUNGEN BEI:
Fr. Stroißmüller, stroissmueller@gablitz.gv.at bzw. telefonisch 
unter 02231/63466 DW 140 zu den Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes (MO-FR 08.00 bis 12.00 Uhr sowie MO, DI, DO 
13.00 bis 16.00 Uhr) oder über unsere Homepage: 
www.gablitz.at – Bürger/-innenservice – Formulare – Familie – 
Kindergarten- bzw. Hortanmeldungen

					        für Kindergarten und 
Hort im Kindergarten-/Schuljahr 2021/2022

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 
31. MÄRZ 2021

EINSCHREIBUNGEN
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gablitz beabsichtigt eine 
Änderung des Bebauungsplanes (Bebauungsplan 7) sowie eine 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms (Ände-
rung des Flächenwidmungsplans Nr. 6). Der Entwurf wird gemäß  
§ 33 Abs. 2 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 i. d. g. F. sowie § 24 Abs. 5 
NÖ ROG 2014 i. d. g. F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit

vom 25. Jänner bis 08. März 2021
Montag , Dienstag 8 – 12 Uhr, 13 – 16 Uhr, Mittwoch 8 – 12 Uhr,
Donnerstag 8 – 12 Uhr, 13 – 19 Uhr, Freitag 8 – 12 Uhr 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt, es ist 
unbedingt eine telefonische Voranmeldung erforderlich.

Betroffene Gebiete und Kurzbeschreibung 
der Planungsvorhaben für den Bebauungsplan:
Hochbuchstraße/Leiten, flächengleicher Tausch Bauland/Grünland
Festhalle, Bauland – Sondergebiet – Bildungseinrichtung
Anpassung Bebauungsdichte öffentliche Gebäude (BS, BK)
Himmelreichstraße, Anpassung Straßenfluchtlinie (BW-2WE, VÖ)
Höbersbachstraße, Anpassung Straßenfluchtlinie (BW-2WE, VÖ)

Betroffene Bereiche des Flächenwidmungsplanes:
Hochram, Rückwidmung Hofstelle
Hochbuchstraße/Leiten, flächengleicher Tausch Bauland/Grünland
Taglesberg, Rückwidmung Grünland- Aushubdeponie
Festhalle, Bauland – Sondergebiet – Bildungseinrichtung
Himmelreichstraße, Anpassung Straßenfluchtlinie (BW-2WE, VÖ)
Höbersbachstraße, Anpassung Straßenfluchtlinie (BW-2WE, VÖ)

KUNDMACHUNG

AKTUELLES

KULTUR

10 JAHRE 
KUNST IM AMT
LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER!

Ich freue mich Ihnen heute über ein ganz 
besonderes Jubiläum zu berichten.
Vor 10 Jahren, im Jahr 2011 hatte ich 
die Idee, die zahlreichen Wände des Ge- 
meindeamtes Gablitzer Künstlerinnen 

und Künstlern zugänglich zu machen und 
mit diesen Flächen eine kostenlose Ausstel-
lungsmöglichkeit zu bieten.
In „normalen Zeiten“, zu denen wir hof-
fentlich recht bald zurückkehren können, 
besuchen zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch Besucher unserer Gemeinde  
unser Gemeindeamt.
Oft sind damit kurze Wartezeiten verbun-
den. Mein Wunsch war daher, zum einen 
die unglaubliche Kreativität in unserer Ge-
meinde vorzustellen, zum anderen eine 
angenehme Atmosphäre im Gemeindeamt 
für Besucherinnen und Besucher wie für  
unsere Mitarbeitenden zu schaffen.
Die Idee wurde offenbar begeistert aufge- 
nommen, denn nach 10 Jahren können wir 
auf eine eindrucksvolle Bilanz zurückblicken. 

INSGESAMT HABEN BISHER 24 GAB-
LITZER KÜNSTLERINNEN UND KÜNST-
LER DIE AUSSTELLUNGSMÖGLICHKEIT
FÜR JEWEILS 3 MONATE GENUTZT. 

Damit haben wir bewiesen, wie viele kreative 
Menschen in unserer Gemeinde leben, wir 
konnten Leben und Abwechslung in unser 
Gemeindeamt bringen, wir konnten eine  
kreative, kunstvolle Atmosphäre schaffen.
Auch wenn im Augenblick durch die aktuel-
len Beschränkungen wenige Menschen auf 
das Gemeindeamt kommen können. Gera-
de deshalb freuen wir uns ganz besonders, 
dass die wunderbare Gablitzer Künstlerin 
Christiane Wratschko in dieser Zeit Farbe in 

unsere Räume bringt und damit eine posi-
tive Arbeitsatmosphäre schafft.
Ich möchte Ihnen deshalb hier einen Aus-
schnitt der aktuellen Jubiläumsausstellung 
geben und freue mich auch in Zukunft, mit 
unserer Wechselausstellung eine Basis und 
ein Präsentationsforum für die Gablitzer 
Künstlerinnen und Künstler zu bieten. 
 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

Seit 2010 fixer Bestandteil im Bürgermeister-Büro, 
Michael Cech’s „persönlicher Wratschko“
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Obwohl das Jahr 2020 uns viele 
Einschränkungen auferlegt 
hat, konnten wir doch 330 
Personen, davon 41 Kinder, 
im Museum begrüßen. 

Die Sonderausstellung „Höbersbach: 
Steine, Kunst und Gastlichkeit“ wird 2021 
weiter zu sehen sein. 

Wir haben die neuen Herausforderungen 
angenommen: Wenn man schon nicht ins 
Museum kommen kann, dann kann man 
sich den Kurzfilm ansehen: www.youtube.
com/watch?v=bKn-7ZQh-b4 und Recher-
chen auf www.gablitz-museum.at. 

Mit GGRin Mag.a Miriam Üblacker BA tragen 
wir – Zug um Zug – die Gablitzer Sehenswür-
digkeiten auf der Webseite www.marterl.at 
ein. DI Florian Kratochwil wird diese 
auch auf www.openstreetbrowser.org/#-
map=15/48.2300/16.1449&categories=cultu-
re,historic,memorial,religion,tourism_attracti-
ons verorten. Damit sind wir wohl für die 
kommenden Touristenanstürme gut gerüstet.  
Viel Zeit und Arbeit, die nicht gesehen wird, 
nimmt nach wie vor die Inventarisierung in 
Anspruch. Immerhin sind 1300 (!) Objekte 
im Heimatmuseum ausgestellt. Mit dieser 
Arbeit sind Dr. Brigitte Ziehrer, Hans Mank 
und Peter Kraushofer beschäftigt.

ALS NEUE MITARBEITER BEGRÜSSEN
WIR MAG. (FH) FLORIAN SCHOBER
UND FRANZ STARNBERGER. 

Florian wird sich mit den historischen 
Ansichtskarten beschäftigen und – viel-
leicht! – eine Topothek aufbauen. Franz 
wird sich bei Museumsführungen, sobald 
wir wieder öffnen können, einbringen. 

Ein gutes Jahr 2021 wünschen Ihnen
Kustodin Dr.in Renate Grimmlinger 
und das Museumsteam

KULTUR

NEUES AUS DEM 
HEIMATMUSEUM
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Das „Gablitzer Kreuz” (auch: 
„Pestkreuz” oder „Fieberkreuz”) 
befindet sich entlang der Lin-
zerstraße in Nähe der Berg-
gasse. Seit alters her befand 

sich hier ein einfaches Holzkreuz, das 
1937 in Form des gegenwärtigen Stein-
kreuzes neu errichtet wurde. Ursprüng-
lich wurde das „Gablitzer Kreuz” ver-
mutlich in Gedenken an die zahlreichen 
Opfer der Pestepidemien errichtet, die 
Europa und den Rest der Welt bis ins 18. 
Jahrhundert hinein plagten. In früheren 
Zeiten war das Kreuz das Ziel von Bitt- 

und Dankprozessionen, wobei die Gläu-
bigen für den Schutz vor Krankheiten 
und die Gewährung einer reichen Ernte 
beteten, bevor sie weiter zur Kirche in 
Purkersdorf zogen.

Das spätere Steinkreuz zierte ursprünglich 
ein bronzener Korpus, der in den 1950er 
Jahren gestohlen wurde. Auch der nächste, 
aus Zirbelholz geschnitzte Korpus, ange-
fertigt vom hiesigen Künstler Josef Lang 
(1918-1986), wurde gestohlen, konnte 
jedoch durch den Gendarmerie-Komman-
danten und Gründer des Heimatmuseums 

Berthold Weiss wiedergefunden werden: 
Eine Taxifahrerin hatte den Korpus stehlen 
lassen und den Christus bei sich versteckt. 
Nach fachmännischer Restauration des 
abgebrochenen Arms wurde der Korpus 
dem Heimatmuseum übergeben, wo er 
heute besichtigt werden kann. Das Kreuz 
ziert nun ein anderer Christus aus Metall.  
Die Inschrift: „O Du mein Volk, was tat ich 
Dir? Betrübt ich Dich, antworte mir! – Ostern 
1953“ erinnert an die Freveltaten. 

Kustodin Dr.in Renate Grimmlinger MSc. 
und GGRin Mag.a Miriam Üblacker BA

DAS GABLITZER KREUZ
Steinkreuz mit Korpus am Ortsanfang (Anfang 18. Jhd.)

Ort: Nahe Bushaltestelle „Gablitz Berggasse” 
Richtung Tulln (Nähe Linzerstraße 2m) 

Einblicke
GABLITZER GESCHICHTE

1
IN DIE

GABLITZER GESCHICHTEEinblicke 1
IN DIE
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Um Energie und Ressourcen 
zu sparen, hat sich die Ferdi- 
nand-Ebner-Volksschule einer 
besonderen Aufgabe gestellt: 
Der Mission Energie Checker! 

Im neuen Schuljahr bewahren die eifri-
gen Schülerinnen und Schüler auch bei 
der Erforschung der idealen Temperatur 
ihrer Klasse einen kühlen Kopf. Gelingt es, 
Energiekosten zu sparen, erhält die Schule 
die Hälfte der eingesparten Kosten von 
der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Die 
Energie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ (eNu) unterstützt die kleinen Energie-
detektive und ihr Team tatkräftig dabei.

IN DEM DREIJÄHRIGEN PROJEKT 
„MISSION ENERGIE CHECKER“ 
MACHEN SICH ENERGIEDETEKTIVE IN
NIEDERÖSTERREICHISCHEN SCHULEN
AUF, UM ENERGIEFRESSER UND 
UNNÖTIGEN ENERGIEVERBRAUCH 
AUFZUSPÜREN. 

Das hilft dem Schulerhalter Energiekosten 
zu sparen und sensibilisiert die Kinder 
für Energie- und Umweltthemen. Für das 
heurige Schuljahr liegt der Schwerpunkt 
auf der Temperatur des Klassenzimmers. 
Ist es zum Beispiel zu warm, werden die 
Kinder leichter müde und Heizenergie 
könnte eingespart werden. Die ideale Tem-
peratur macht das Lernen einfacher.

Energiedetektive prüfen 
die Temperatur ihrer Klasse

Im neuen Schwerpunkt „Raumtemperatur“ 
geht es also darum, dass SchülerInnen 
als „Energiedetektive“ die Temperatur in 
der Klasse beobachten und so mithel-
fen, dass Klassenräume im Winter nicht 
übermäßig beheizt werden. Alle nieder- 
österreichischen Schulen, die sich am Pro-
jekt beteiligen, bekommen dazu von der 
eNu digitale Thermometer für die Klassen 
zur Verfügung gestellt. Die jeweiligen Ener-
giedetektive protokollieren regelmäßig 
die Temperatur. Bei großer Überschrei-
tung der Solltemperatur schlagen sie 
„Alarm“ und es können Schritte gegen die 
Überwärmung der Klasse und damit zum 
Energiesparen unternommen werden. Die 
Erfahrung zeigt, dass durch bewusstes 
Vermeiden von Überhitzung bis zu 10 % an 
Heizkosten gespart werden können – und 
das ohne bauliche Maßnahmen.

„Unsere aufmerksamen Schülerinnen und 
Schüler schauen nicht nur auf die Tempe-
ratur, sondern werfen auch ein besonde-
res Auge darauf, dass beispielsweise das 
Licht nach Unterrichtsende abgeschaltet 
oder die Stoßlüftung durchgeführt wird“, 
erklärt Direktorin Karin Sampl von der  
Ferdinand-Ebner-Volksschule die praktische 
Umsetzung im Projekt.

„Als Gemeinde engagieren wir uns in vielen 
Bereichen des Klimaschutzes“, berichtet 

Bgm. Ing. Michael W. Cech. „Nun bemühen 
sich auch unsere Energiedetektivinnen 
und -detektive in der Schule durch ihr acht-
sames Verhalten, weitere Einsparungen zu 
erzielen. Von den Aktivitäten profitieren wir 
alle und das eingesparte Geld teilen wir mit 
der Schule“, so Cech.

In die gleiche Kerbe schlägt LAbg. Dr. Martin 
Michalitsch: „Ich freue mich, dass sich die 
Ferdinand-Ebner-Volksschule mit dem 
Thema Energie beschäftigt und ganz prak-
tisch darauf schaut, in den Klassen Energie 
und Ressourcen zu sparen und es damit 
auch schafft, die Kinder für diese Themen 
zu interessieren.“

Unterstützung durch die 
Energie- und Umweltagentur NÖ

Vom Beginn des Projektes bis zur Eva- 
luierung und dem erfolgreichen Abschluss 
werden die Teams der Mission Energie 
Checker durch die Energie- und Umwelt- 
agentur des Landes NÖ bestens unterstützt. 

„Damit die Schulen die Mission erfolgreich 
bestreiten können, stellen wir außerdem 
auf die jeweilige Schulstufe abgestimmte 
Unterrichtsmaterialien und Methoden zur 
Verfügung und greifen auf das Fachwis-
sen der Expertinnen und Experten der 
Energieberatung NÖ zurück“, ergänzt 
Martin Ruhrhofer, Regionsleiter NÖ-Mitte 
der Energie- und Umweltagentur NÖ. 

JUGEND

MISSION ENERGIE CHECKER 
in der Ferdinand Ebner Volksschule

Gemeinsamer Start der Temperaturcheckeraktion in der Ferdinand-Ebner-Volksschule
LAbg. Dr. Martin Michalitsch, Direktorin Karin Sampl, Bgm. Ing. Michael W. Cech 
und Regionsleiter NÖ-Mitte der Energie- und Umweltagentur NÖ Martin Ruhrhofer

ENERGIE-
DETEKTIVE ALS 
TEMPERATUR-

CHECKER
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	 Hamerlinggasse (Trafo)			   2	 1W / 1B	
	 Kupetzstraße 12 / Händelgasse			   1	 1W / 1B	
	 Hochbuchstraße 6 / Himmelreichstraße			   3	 2W / 2B			 
	 Hauersteigstraße / Eitlergasse			   2	 1W / 1B	
	 Graben 2 / Linzer Straße		  1	 1	 1W / 1B
	 Höbersbachstraße 1			   1	 1W / 1B
	 Mitterauen West (Trafo)	 1x Caritas	 2		  1W / 1B
	 Berggasse / Himmelreichstraße		  4		  1W / 1B
	 Kochgasse / Paracelsusgasse			   1	 1W / 1B
	 Hauersteigstraße 8 (Kirchenberg)	 1x Humana		  1	 1W / 1B
	 J.-Stadlmaier-G. 2/Kreuzung Linzer Str.	 1x Caritas	 2	 1	 3W / 2B
	 Parkplatz Schreiber	 2x Caritas			 
	 Parkplatz Schreiber	 1x Humana
	 Kirchenplatz	 1x Caritas
	 Altstoff-Sammel-Zentrum/Bauhof	 1x Caritas	 3	 4	 3W / 3B	    8
	 Hochbuchstraße 18 	 2x Caritas
	 Parkplatz Spar Schober			   1

Metalldosen	 Standorte 240 L 1100 L
B/W Glas

1500 L
Leicht-

verpackung
Kleider-

sammlung

AUFSTELLUNGSORTE VON SAMMELCONTAINERN (Stand 2021)

Was darf wo 
eingeworfen 
werden?

METALL-DOSEN  (Container mit blauem Deckel) – gereinigt
Verpackungen aus Metall – z.B. Konservendosen aus Blech, Weißblech, Alu-
dosen, Getränkedosen, Tiernahrungsdosen, Tuben, Verschlüsse aus Metall

WEISSGLAS  (weißer Deckel),  BUNTGLAS  (grüner Deckel)
Alle Arten von Verpackungsglas, Behälterglas, Konservenglas, Glas- 
flaschen – getrennt nach Weiß- und Buntglas.

! 	 Fensterglas und Flachglas gehören in die Restmülltonne, Wind-
schutzscheiben zum Sperrmüll.

	 In die Altglascontainer bitte KEINE Kapseln, Deckel und Schraub-
verschlüsse einwerfen. Diese gehören je nach Material in die  
Dosenbehälter oder in den gelben Sack..

ALTTEXTILCONTAINER
Saubere, noch tragbare Kleidungsstücke – z.B. Damen-, Herren-, Kinderbeklei-
dung; Tischwäsche, Haushaltswäsche, Unterwäsche, noch tragbare Schuhe.

! 	 Nur tragbare und saubere Kleidung einwerfen – nicht zerrissen 
	 und zerschnitten und auch keine Stofffetzen.

GEMEINDELEBEN

STANDORTE 
der öffentlichen Sammelinseln

Umweltschutz



18    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2021 www.gablitz.at    19

GEMEINDELEBEN

Sehr geehrte(r)
Hundehalter(in)!

•	 Haben Sie Ihren Hund bei der Ge-
meinde  angemeldet? Jeder Hund, 
der in Gablitz gehalten wird und über 3 
Monate alt ist, muss dem Gemeindeamt 
(Tel.02231/63466-111 Frau Dobias oder 
dobias@gablitz.gv.at) gemeldet werden!

•	 Die Marktgemeinde Gablitz hat im ge-
samten Gemeindegebiet HUNDESA-
CKERL-SPENDER aufgestellt und ist be-
müht, unseren Ort das ganze Jahr über 
in einem sauberen und gepflegten Er-
scheinungsbild zu erhalten.

•	 Den gesammelten Hundekot bitte 
über den Restmüll entsorgen!

•	 Respektieren Sie bitte die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen – 
hier werden für Sie Lebensmittel pro-
duziert. Hundekot ist für Nutzvieh und 
Pferde lebensgefährlich!

•	 Gemäß § 92 Abs.2 StVO haben Hun-
de-besitzer/-innen dafür zu sorgen, 
dass Gehsteige, Gehwege und öffent-
liche Flächen nicht verunreinigt wer-
den dürfen.

•	 Hinterlassen Sie öffentliche Gehsteige 
und Rasenflächen, Straßen oder private 
Flächen so sauber, wie Sie diese selbst 
vorzufinden wünschen!

Sehr geehrte/r
Nicht-Hundebesitzer/-innen!

Der Großteil der Hundebesitzer befolgt 
die Regeln. Es ist wieder eine Minderheit, 
die für Kritik sorgt. Die Berichterstattung 
soll nicht dazu führen, dass durch unseren 
Aufruf irgendein Unmut gegen Tierbesitzer 
aufkommt.

Wenn Ihnen etwas missfällt, dann sprechen 
Sie bitte den Tierhalter direkt darauf an.

Hundehaltung in Gablitz
Hundekot sorgt noch immer für Ärger und Probleme

GESUNDE GEMEINDE

Perfekte Zusammenarbeit 
mit unseren 
Rettungsorganisationen

Perfekte Zusammenarbeit mit unseren Rettungsorga-
nisationen ist wesentlicher Garant für unsere hohe 
Lebensqualität, Gesundheit und Sicherheit in Gablitz 
und der Region.
Kurzfristig hat Rotes-Kreuz-Bezirksstellenleiter Wolfgang  

Uhrmann weitere FFP2-Masken persönlich in das Gablitzer 
Gemeindeamt geliefert, damit die Mitarbeiter/-innen der 
Marktgemeinde Gablitz auch weiter gut ausgestattet sind. Die 
Versorgung der Schule erfolgt über die Bildungsdirektion.
Durch die große Herausforderung der Pandemie sind funk-
tionierende Rettungsorganisationen und optimale Kommuni-
kation besonders wichtig. Und das leben wir in Gablitz mit 
Rotem Kreuz und Samariterbund jeden Tag. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 



20    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2021 www.gablitz.at    21

GESUNDE GEMEINDE

ECHTES TEAMWORK 
für Gesundheit in Gablitz

Nach den zwei Durchgängen 
„Gablitz testet“ im Dezember 
2020 und Jänner 2021 möchte 
ich im Namen des Organisa-
tionsteams ein ganz großes 

DANKE an alle sagen, die mitgeholfen  
haben, und Bilanz ziehen.

2.030 Gablitzerinnen und Gablitzer ha-
ben wir im Dezember 2020 getestet, das 
sind fast 40 % unserer Mitbürger/-innen 
über 6 Jahre. 5 Personen wurden bei  
diesem Durchgang positiv getestet.
Im Jänner 2021 haben wir in den zwei 
Teststraßen 1.896 Personen getestet, da-
von eine positiv. 32 % der Gablitzer Be-
völkerung haben sich beim zweiten Test 
testen lassen.

Danke an Samariterbund und
Rotes Kreuz, alle Freiwilligen, 

mein Gemeindeteam, der 
Freiwilligen Feuerwehr und 

unser medizinisches Personal.

Das IT-System hatte keinen einzigen Aus-
fall, Kommunikation mit Einsatzstab und 
Nachlieferung vom Equipment hat per-
fekt geklappt.
Die Zusammenarbeit bei der Vorberei-
tung der Tests und der Durchführung 
hat mir gezeigt, dass wir uns in Gablitz 
aufeinander verlassen können. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

TEAMWORK 
VON GABLITZ 
FÜR GABLITZ – 

DANKE!
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Dr. Brigitte Zierhofer
HAUTKOMPETENZZENTRUM/
WAHLARZTORDINATION
Bachgasse 2a, 3003 Gablitz
Tel. 02231/65200, 0664/180 72 46
www.drzierhofer.at

GESUNDE GEMEINDE

PIGMENTFLECKEN – 
Diagnose und Therapie

Sind Pigmentflecken in Gesicht und 
an den Händen, ein kosmetisches 
oder medizinisches Problem?
Braune Flecken an lichtexponier-
ten Hautarealen stellen in den 

allermeisten Fällen einen chronischen Son-
nenschaden dar, der sich in Form von Pig-
mentflecken darstellt. Es kann sich aber auch 
um eine flache, pigmentierte Alterswarze, ein 
Muttermal oder schlimmstenfalls natürlich 
auch um Hautkrebs handeln!
Die Hautveränderung muss jedenfalls vom 
Hautarzt zuerst mittels Auflichtmikroskop 
untersucht werden, ob es sich um eine 
rein gutartige Hautveränderung handelt. In  
diesem Fall besteht die Möglichkeit der Ent-
fernung der Flecken mittels Pigmentlaser.
Hierbei kommt in unserer Ordination ein 
modernes Rubinlasersystem zum Einsatz, 
das neben Pigmentflecken auch Täto- 
wierungen erfolgreich entfernen kann.

Bei dieser Behandlung wird das Laserlicht 
vom Pigment der Hautveränderung oder 
der Tätowierung aufgenommen und zer-
sprengt. Die körpereigenen Fresszellen 
bauen diese Pigmentzellfragmente ab und 
es bleibt eine narbenfreie, pigmentfreie 
Hautstelle zurück. In weiterer Folge soll die 
Haut mit einem hohen Sonnenschutzfaktor 
vor dem Entstehen neuer Pigmentflecken 
geschützt werden.
Bei den sogenannten Alterswarzen be-
steht neben der Lasertherapie auch die 
Möglichkeit diese operativ zu entfernen. 
Sollte auflichtmikroskopisch allerdings der 
Verdacht bestehen, dass es sich um eine 
bösartige Hautveränderung handelt, muss 
dieser operativ entfernt werden und ein  
histologischer Befund erstellt werden!
Prinzipiell sollte jeder braune Fleck der sich 
verändert oder neu entstanden ist, von ei-
nem Hautarzt kontrolliert werden, egal ob 

der Wunsch nach einer Entfernung be-
steht oder nicht!
Vereinbaren Sie einen Termin in unserem 
Hautkompetenzzentrum zum Hautcheck, 
 ein Melanom zu spät erkannt, stellt leider 
auch in unserer modernen Medizin immer 
noch ein großes Problem dar! 
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APOTHEKE

Apotheke WALDSTERN 
Tel. 02231/67640
Hauptstraße 23, www.apowaldstern.at
Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr 
durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

ÄRZTE FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN 
(alle Kassen)

BALAS Dr. Peter (Gemeindearzt) 
Tel. 02231/650 43
Ärztezentrum, Bachgasse 2a
Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie 
MO 15-18; MI 17-19
MO, MI 7.30-8: Blutabnahme
www.praxisbalas.at

FAHMI Dr. Wafaa 
Tel. 0664/192 56 23
Mozartgasse 24
Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung 
auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, 
Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole 
Tel. 02231/627 58
Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
www.dr-schablas.at
Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, 
DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: 
Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; 
Blutabnahme DI, DO 6.30-8

ZAHNÄRZTE

KRIZ Dr. Hertha 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: MO bis FR (alle Kassen)

KRIZ Dr. Karl 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

PYSZKOWSKA Dr. Iwona 
Tel. 0699/170 82 406 oder 61887-11
Nestroygasse 4
Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin)
www.dr-iwona-pyszkowska.at

(WAHL-)FACHÄRZTE 
(keine Kassen) Ordinationen nach 
telefonischer Vereinbarung

HAAS Dr. Paulina 
AUGENHEILKUNDE
Tel. 0664/889 33 567
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.augenarzt-gablitz.at

LAMEL Dr. Fabienne 
ALLGEMEINMEDIZIN, 
OSTEOPATHIE, AKUPUNKTUR
Tel. 0676/427 73 13
Lefnärgasse 11, www.lifeinmotion.at

OBEREGGER Dr. Gabriela 
INNERE MEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN
Tel. 0664/322 0 522
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.gabriela-oberegger.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan 
INNERE MEDIZIN UND NEPHROLOGIE 
(NIERENERKRANKUNG)
Tel. 0650/850 58 99
Kirchengasse 10, www.co-ordination.at

SUMMESBERGER Dr. Andrea
ÄRZTIN F. ALLGEMEINMEDIZIN, 
PSYCHOTHERAPEUTIN, 
FAMILIENTHERAPIE
Tel. 0676/330 76 99 
Wielandg. 30, www.drs-summesberger.at

TENTSCHERT Dr. Susanne 
NEUROLOGIE
Tel. 0676/916 00 61
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte 
DERMATOLOGIE UND VENEROLOGIE
Tel. 02231/65 200
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.drzierhofer.at

TIERARZT

SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth 
Tel. 02231/67570 oder 0680/231 20 44
Hauptstraße 28, www.tierarzt-gablitz.at
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; 
SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN

ALMESBERGER Irene
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0664/5481327 
Dingelstedtg. 81
almesbergerirene@gmail.com

DOPPELREITER Nicole
GESUNDHEITSMEDIATION,
BERATUNG FÜR ERKRANKTE 
MENSCHEN U. ANGEHÖRIGE
Tel. 0660/6870726
Hausbesuche nach Vereinbarung
gesundheitsmediation@gmx.at

FÜHRER-HÖLZL Martina
AMATÉ – KINESIOLOGIE 
Tel. 0664/6455558
Spitzersteig 10, www.kinesiologie-gablitz.at

KAINDL Gertrude
AKEON – WOHLFÜHLPRAXIS 
Tel. 0676/6249681
Graben 9, www.akeon.at

LEDERER Martina
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb
Tel. 0650/5127065
www.faireintmitherz.at

LEITGEB Wolfgang
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0680/3212392
Hauersteigstr. 13

McKENNITT Tanja
ALLES IM GLEICHGEWICHT 
(AROMA-, ENTSPANNUNGSPRAXIS) 
Tel. 0699/17991973
Linzer Str. 20a/2
www.alles-im-gleichgewicht.at

RIECK Susanne
CRANIO SACRAL MOVING UND 
BACHBLÜTENBERATUNG 
Tel. 0664/5355405
Hamerlingg. 14, www.craniosacral-moving.at

SCHÄFFLER Bertram
POSTURALE INTEGRATION 
Tel. 0699/11316583
www.bertram-schaeffler.at, 
www.bodymindintegration.at

AUSBILDUNGSZENTRUM
DOROTHEA

Tel. 0650/9831050, Fr. Hörl,
Hauptstr. 19 und Linzer Str. 165b,
www.ausbildungszentrum-dorothea.com 

DIPLOMIERTE LEBENS- &
SOZIALBERATUNG

BRENN-STRUCKHOF Sabine 
Tel. 0650/4038981
Lessingg. 67
www.sabinebrenn.at

GESUNDE
GEMEINDE
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EIPELDAUER Karin 
DIPL. ENERG-ETHIKERIN & 
RADIONIKERIN
Tel. 0699/11977822
Dingelstedtg. 63
www.energiearbeit.cc

NEUHOFER Alexandra
DIPL. LEBENS- U. SOZIALBERATERIN, 
EINGETRAGENE MEDIATORIN
Tel.: 0699/193 00 471
Kupetzstraße 14/OG
www.mediation-neuhofer.at

SCHÖNFISCH Mag.a Monika
SCHWERPUNKT ERZIEHUNGS- 
BERATUNG UND ELTERNBILDUNG
Tel. 0664/7688773
Josef-Stadlmaier-G. 2/31
www.praxis-schoenfisch.at

ZEILHOFER Bettina
DIPL. LEBENS- U. SOZIALBERATERIN 
Tel. 0699/19201557
Leopold-Schober-G. 1, www.mondhuette.at

ERGO-/PHYSIOTHERAPIE

LECHNER Karin 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0664/4974555
Anzengrubergasse 16a
lechner.kk@gmail.com

MANDL Ursula 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0676/4201431
Mitterauen 16, ursula.mandl@hotmail.com

SCHOBER Martina BSc 
ERGOTHERAPEUTIN 
in den Fachbereichen Neurologie, 
Orthopädie und Geriatrie
Tel. 0664/4943574
Hausbesuche, martina_schober@aon.at

ERNÄHRUNGSWISSEN

FISCHER Mag.a Gerit 
Tel. 0699/11375711
Hauptstr. 29/3, www.gerit-fischer.at

HAIDEN Mag.a Brigitte 
Tel. 02231/20710
Hauptstr. 19/2/3, www.trainyourfood.at

GESUNDHEITS-GYMNASTIK

GRÜTZMACHER Brigitte
FALLMANN Christian
CLASSICAL PILATES STUDIO 
Tel. 0660/5612229
Kirchengasse 4a
www.pilatesgablitz.com

KÖSTLER Silvia
WAHE YOGA STUDIO 
Tel. +43 660 2016 113
Linzer Straße 1, Top 2, Objekt 1
www.waheyoga.at

LEITGEB Edith
GABLITZER TURNVEREIN 
Tel. 0664/5683301
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6

SCHIESSL Uli
GYMNASTIKKLUB GABLITZ 
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6
gymnastikklub.gablitz@chello.at
Schwerpunkte: Wirbelsäule, Beckenboden, ...

HORCHPÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM „TOMATIS“
THIMA Barbara BA – Leitung
Tel. 0660/1306139

TINKL Hilde 
Tel. 0660/1835412; www.tomatis.at

LERN-COACHING/-THERAPIE

WEGGLER-LESSER Mag.a Annette 
LERNTHERAPEUTIN IFLW®

Tel. 0699/10662406
Sr.-Alfons-Maria-Gasse 13
www.Lern-Wege.com

MASSAGEFACHPRAXIS

SCHMIRL Christina 
Tel. 0664/9909605
Bachg. 5/2, christina.huna@gmail.com

MEDIZINISCHE 
HEILMASSAGE

BERCHTOLD Eva 
Tel. 0664/9159867
Dingelstedtg. 41
eva.berchtold@gmx.net

MUSIKTHERAPIE &  
KLAVIERSERVICE

URE Mag. Stefan 
MUSIKTHERAPEUT (ÖBM)
Lehrbeauftragter d. Musikuniversität Wien
Tel. 0650/9060007
Linzer Str. 103
stefanure@icloud.com

PFLEGEMÖGLICHKEITEN

FLESCH Christine
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE
Tel. 0699/10390556
gigi011974@hotmail.com 

HILFSWERK NÖ 
Tel. 05 9249 58710
3021 Pressbaum, 
Hauptstr. 60a, www.hilfswerk.at
pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

KLOSTER ST. BARBARA 
KURZZEITPFLEGE
Tel. 02231/63415
Bachg. 1-2, www.st-barbara-gablitz.at
verwaltung@st-barbara-gablitz.at

MARIENHEIM 
ALTEN- U. PFLEGEHEIM
Tel. 02231/63731-0
Hauersteigstr. 51
www.marienheim-gablitz.at

ROTES KREUZ 
PURKERSDORF-GABLITZ
Anita Schulz (Pflegeteam-Leitung)
Tel.: 0664/887 08 860 (zw. 8-16 Uhr)
anita.schulz@n.roteskreuz.at

VOLKSHILFE NÖ
Info-Hotline: 0676/8676
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
purkersdorf@noe-volkshilfe.at

PRAXISGEMEINSCHAFT
GABLITZ
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 

BAUMGARTNER Anika 
DIPL. BOWEN-THERAPEUTIN, 
GEWERBL. MASSEURIN
Tel. 0664/24 60 325
Anika.baumgartner@chello.at

BERGER-LEITNER DI Andrea
DIPL. LEBENS- & SOZIALBERATERIN
Schwerpunkt Erziehungsberatung 
und Elternbildung
Tel. 0664/533 61 69
willkommen@spielraum-familie.at
www.spielraum-familie.at 

DE BORTOLI Ulrike 
LOGOPÄDIN
Tel. 0699/125 38 647
u.debortoli@chello.at

HARTL Monika 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/5291493
www.physioaustria.at
physiohartl@gmail.com

HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine 
KLINISCHE- U. GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN
Tel. 0664/750 15 305
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GESUNDE
GEMEINDE
MEDER Sabine
SHIATSU UND DO-IN-TRAINERIN 
Tel. 0650/5453811, www.shiatsu-meder.at

PÖTZL Nico 
STAATL. GEPRÜFTER HEILMASSEUR
Tel. 0680/203 01 28, www.nico-poetzl.at

SCHULZ Vera 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/9238882, www.gelungen.at

PSYCHOTHERAPIE 
(gesetzlich anerkannt)

LANGNER Leonore 
Tel. 0664/5509989, Hochbuchstr. 48b/1
www.psyonline.at/leonore_langner

SCHOBER Karl Josef 
Tel. 02231/65776
Hauptstraße 29, k.-j.schober@aon.at

THERAPIEZENTRUM 
GABLITZ

www.therapie-zentrum-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 1 

HOLLINGER Gudrun 
LOGOPÄDIN, Tel. 0650/26 26 207
gudrun.hollinger@gmail.com

KRISTAN Monika 
LTD. HEBAMME PROMAMI WIENERWALD
Tel. 0664/500 80 38, kristan@hebammen.at

SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara
KINDERÄRZTIN 
hebamme.kristan@promami.at
www.promami.at

VANOVERTVELD Mag.a Katharina
ERGOTHERAPEUTIN, 
SONDER- U. HEILPÄDAGOGIN
Tel. 0664/324 95 59
katharina@vanovertveld.at

THERAPIE- & SEMINAR-
HAUS „MONDHÜTTE"

www.mondhuette.at, Leopold-Schober-G. 1

ZEILHOFER Bettina
SHIATSU, CRANIO SACRAL-THERAPIE, 
KLANGENERGETIK, FRAUENKREISE
Tel. 0699/19201557
bettina.zeilhofer@gmail.com

NOTRUF-NUMMERN
Coronavirus Hotline	 0800/555 621
Gesundheitsberatung 	 1450
Team Österreich 	 0800 600 600
Feuerwehr 	 122 
Polizei 	 133 
Rettung 	 144 
ASBÖ Purkersdorf 	 606 
Rotes Kreuz Purkersdorf 	 62 144 
Service-Nr. Öst. Rotes Kreuz 	 059 144 
Krankentransporte 	 14 844 
Ärztenotdienst 	 141 
Ärzteflugambulanz 	 01/40144-0 

Zahnarztnotdienst 	 01/5122078 
Apothekennotruf 	 1455 
Vergiftungsinformationszentrale	 01/4064343
Krebshilfe – Hotline 	 0800/699900
Hotline für vermisste Kinder 	 116 000
Kindertelefon 	 01/3196666
Telefonseelsorge 	 142
Notruf für Gehörlose (SMS) 	 0800/133133
Tierschutz-Helpline 	 01/4000-8060
EVN Tulln – Störungsfall 	 02272/65 979
Stromnetzstörung 	 0800/500600
Europa-Notruf 	 112
ÖAMTC – Pannendienst 	 120
ARBÖ – Pannendienst 	 123
Bankomatkarten-Sperre 	 0800/2048800

APOTHEKE „ZUM EICHBERG“
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40
02231/629 00 
04.,14.,24. Februar & 06.,16.,26. März

APOTHEKE ST. VEIT
14., Auhofstr. 141
01/877 56 71 
05.,15.,25. Februar & 07.,17.,27. März

 

MARIEN-APOTHEKE
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84
01/979 10 51 
06.,16.,26. Februar & 08.,18.,28. März

APOTHEKE IM AUHOF-CENTER
14., Albert-Schweitzer-G. 6
01/577 14 44 
07.,17.,27. Februar & 09.,19.,29. März
 
APOTHEKE „ZUM SCHUTZENGEL“
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6
02231/633 68 
08.,18.,28. Februar & 10.,20.,30. März

EUROPA-APOTHEKE
14., Hütteldorfer Str. 186
01/912 37 90 
09.,19. Februar & 01.,11.,21.,31. März

BELLADONNA-APOTHEKE
14., Linzer Str. 383
01/914 13 82 
10.,20. Februar & 02.,12.,22. März

APOTHEKE WALDSTERN
3003 Gablitz, Hauptstr. 23
02231/676 40 
01.,11.,21. Februar & 03.,13.,23. März

SAN VITO-APOTHEKE
13., Einsiedeleig. 10
01/877 86 78
02.,12.,22. Februar & 04.,14.,24. März

ST. NIKOLAI-APOTHEKE
14., Linzer Str. 462
01/979 47 12
03.,13.,23. Februar & 05.,15.,25. März

APOTHEKEN
NACHT
DIENSTE
Februar/März 2021

ECHTES TEAMWORK 
für Gesundheit in Gablitz
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt	 02231/63466-0 (FAX -139)
Buchhaltung 	 -110
Bauabteilung 	 -121
Meldewesen 	 -131
Standesamt 	 -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, BSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFENTLICHE NOTARE 
jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr

Dr. Fuchs + Dr. Reim, www.fuchs-reim.at
02231/677 66-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August & Dezember)

!

BAUABTEILUNG
Mo 	 08 – 12 Uhr
Mi 	 08 – 10 Uhr
Do 	 17 – 19 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDEAMT	
Mo – Fr	 08 – 12 Uhr 	
Mo, Di	 13 – 16 Uhr	
Do 	 13 – 19 Uhr	

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT 
(April – Oktober):	
Mi 	 13 – 17 Uhr 	
Fr 	 13 – 18 Uhr 	
SA 	 08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan 	
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RAin Dr. Nina Ollinger	
Kanzlei: 02231/22365
E-Mail: office@ra-ollinger.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter	
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

11.02., 04.03., 25.03., 
15.04., 06.05., 27.05., 
17.06., 08.07.

11.02., 11.03., 15.04., 
06.05., 10.06.

25.02., 18.03., 08.04., 
20.05., 24.06.

18.02., 18.03., 15.04., 
27.05., 24.06.

ÖFFNUNGSZEITEN:
10., 12., 13., 24., 26., 27. Februar 2021
10., 12., 13., 24., 26., 27. März 2021

WINTERZEIT 
(Nov. – März/jede 2. Woche):
Mi 	 13 – 17 Uhr
Fr 	 13 – 17 Uhr
Sa 	 08 – 12 Uhr

www.gablitz.at

•	 Wir bitten Sie beim Betreten des Gemeinde-
	 amtes ausnahmslos FFP2-Masken zu tragen!
•	 Weiters bitten wir einen Mindestabstand 
	 von 2 Metern einzuhalten! 
•	 Reisepass-Anträge weiterhin nur gegen 
	 telefonische Voranmeldung!
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WIRTSCHAFT

BIENO-FILMDREH

Die Teammitglieder in folgender Reihenfolge:
Untere Reihe (v.l.n.r.): Cosmea Spelleken (2. Kameraassistenz & COVID-Hygienebeauftragte), Magdalena Steiner (1. Kameraassistenz)
Obere Reihe (v.l.n.r.): Alexander Worsch (Kamera), Jonas Heuwieser (Ton), Lena Zechner (Regie) und Imkermeister Benno Karner

INFOS ZUR HOCHSCHULE: 
www.filmakademie.wien

Benno Karner
Schamanngasse 20
3003 Gablitz 
Tel. +43 664 120 22 30
servus@bieno.at
www.bieno.at

Was macht der Imker 
eigentlich im Winter?

Diese Frage haben sich fünf StudentInnen 
der Filmakademie Wien gestellt und sind in 
Zusammenarbeit mit der Imkerei Bieno im 
Rahmen einer dokumentarischen Übung 
an das Thema herangegangen.

An der Filmakademie Wien stellen im 
1. Semester klassischerweise die doku-
mentarischen Übungen den Beginn der 
Ausbildung dar. Dabei durchlaufen Stu- 
dierende aus allen Fachbereichen die  
unterschiedlichen Positionen, die es für ei-
nen Dreh braucht – von Ton über Kamera 
bis Regie. Im Vordergrund steht dabei, 
durch eigenständiges Ausprobieren ein 
Gespür und Verständnis für alle Depart-
ments der Filmwirtschaft zu erlangen.    
 
In zwei Drehtagen hat sich das Filmteam ge-
meinsam mit Imkermeister Benno Karner 
mit allen Details der Tätigkeiten einer 

Imkerei im Winter auseinandergesetzt.  
Unter Einhaltung strengster Covid-Maß- 
nahmen – eine bestellte Covid-Beauftragte 
war mit im Team – wurden sämtliche 
Aspekte beleuchtet und detailgetreu in 
Bild und Ton festgehalten. Die jungen Leu-
te haben die Drehtage, in denen sowohl 
Innen- als auch Außenaufnahmen – bei 
den Bienenstöcken – gemacht wurden, zu 
einer äußerst interessanten und spannen-
den Zeit gemacht. Die Disziplin und Kom-
petenz, mit der die jungen Menschen an 
ihre Aufgaben herangegangen sind, war 
wirklich beeindruckend. Besonders an-
genehm war die entspannte Atmosphäre 
und der lockere, offene Umgang inner-
halb des Teams.

DEN FERTIG GESTELLTEN FILM KANN
MAN VORAUSSICHTLICH AB MITTE
FEBRUAR AUF DER BIENO-HOMEPAGE
WWW.BIENO.AT SEHEN. 
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INFOS ZUR HOCHSCHULE: 
www.filmakademie.wien

Benno Karner
Schamanngasse 20
3003 Gablitz 
Tel. +43 664 120 22 30
servus@bieno.at
www.bieno.at

Interviews: Martina Reuter; Anfragen: info@martinareuter.com

GABLITZ
IM INTERVIEW„

Was soll dieses Jahr deiner  
Meinung nach anders werden?
Dieses Jahr sollte ein Jahr ohne 
Covid-19 werden. Ich wünsche 

mir und allen anderen mehr Ge-
duld, Vertrauen mehr Freude und 

vor allem positive Gedanken. 

Wie hast Du das letzte Jahr verbracht, 
warst Du viel in Gablitz? Viel Zuhause?
Ich habe viel Zeit zuhause in Gablitz ver-
bracht. Habe mich mit Online-Schulungen 
beschäftigt und vieles gelernt. Hatte mehr 
Zeit für Familie, meinen Garten und konnte 
mich persönlich weiterentwickeln.

Was liebst Du so sehr an Gablitz? Seit 
wann gibt´s dein Luftballongeschäft?
An Gablitz liebe ich die Ruhe, nette Men-
schen und die wunderschöne Gegend.
Das Luftballongeschäft gibt es seit 2015 
und meinen Online-Shop seit 2014. Mittler-
weile biete ich auch ein vielfältiges Service 
rund um das Thema Luftballons an, wie z.B. 
Anfertigungen spezieller Geldgeschenke.

Macht Dich Gablitz kreativ? 
Dank der Tatsache, dass ich in einer so 
schönen Gemeinschaft wie Gablitz lebe, 
habe ich meinen geistigen Frieden, wel-
chen ich in meine Kreativität bei der Arbeit 
verwandle.

Verrätst Du uns dein Lieblingsplatzerl  
in Gablitz?
Das ist natürlich mein kleiner Luftballon-
laden und im Ernst – es gibt viele Orte, 
wo ich die Zeit gerne verbringe, vor allem 
liebe ich die Wege, die ich mit meiner  
Familie und meinem Hund gehen kann 
und zugleich die Gablitzer Landschaft und 
Lage bewundern darf.

Wie würdest Du Gablitz mit drei  
Worten beschreiben? 
Sicher, freundlich und hilfsbereit.

Ein Leben ohne Luftballon ist … 
... wie ein Geburtstag ohne Geschenk!

ERWIN KIENNAST
KOMPONIST
www.operator.at

Wie war dein letztes Jahr im Lockdown?
Eigentlich total gut, ich war viel zuhause in 
Gablitz, habe viel Musik gemacht und ehrlich 
gesagt normal weiter gearbeitet. Seit bald 20 
Jahren komponiere ich die Musik für interna-
tionale Tierdokumentationen und „UNIVER-
SUM“. Da ist immer was zu tun. In meinem 
Haus in Gablitz habe ich ein komplettes Mu-
sikstudio, hier kann ich super arbeiten. Und 
ich habe meine Tennishalle hergerichtet. Ich 
habe eine tolle APP mit der man kurzfris-
tig sofort den Platz buchen kann. Vor dem 
Lockdown und dazwischen war die Halle im-
mer, voll das freut mich sehr. Für nächstes 
Jahr plane ich hinter der Halle einen Open 
Air Tennisplatz. Was kaum wer weiß: bei uns 
gibt es Late Night Tennis von 22–23 Uhr mit 
Discomusik. Kommt super gut an.

Beschreibe dein Gablitz mit drei Worten:
Gablitz hat Zukunft

Wo ist dein Lieblingsplatzerl in Gablitz?
Ich bin hier tatsächlich aufgewachsen, 

deswegen bin ich mit Gablitz sehr verbun-
den. Schon mein Ur-Großvater war Stein-
metz hier und dauernd am Peilerstein, 
Troppberg. Ich habe mir ein E-Bike gekauft, 
das war der beste Kauf meines Lebens und 
damit bin ich sooft es geht unterwegs.

Was macht Gablitz so besonders?
Weißt Du, früher kamen die Wiener am 
Wochenende hierher, haben unser Grün 
genossen, aber ich habe wenig die Gab-
litzer selbst gesehen. Seit dem Lockdown 
beobachte ich immer mehr, dass Famili-
en mehr unterwegs sind. Ich finde man 
schätzt viel mehr, wie schön wir hier leben 
und entdeckt Gablitz mit anderen Augen.

Wo isst Du in Gablitz am liebsten?
Ganz klar, Du siehst ich wohne 3 Fuß-
schritte von der Pizzeria Antonello entfernt, 
da bin ich sehr gerne. Am liebsten esse ich 
dort Brokkoli mit Shrimps oder Schafskäse 
mit Gemüse. Ich finde toll, was die Jungs 
dort machen, eigentlich mehr orientalisch 
als Italienisch. 

Was planst Du für 2021?
Bei mir entsteht immer etwas Neues. Ich 
möchte gerne ein „Surpriding Art Center“ 
machen, zum Teil gibt es das schon bei mir, 
ich habe tolle Räumlichkeiten, um Musik, Psy-
chologie, Bewegung, Wissenschaft zu verbin-
den. Mein Credo ist Menschen mit Klängen in 
verschiedene Gefühlszustände zu begleiten. 
Ich möchte im Herbst 2021 die Gablitzer 

Klangspiele als Festival umsetzen. Ich denke,  
das brauchen die Menschen jetzt, einfach in 
Musik abtauchen. Natürlich habe ich meine 
internationalen Projekte, wie Filmmusik 
schreiben. Letztes Jahr war der deutsche 
Schauspieler Moritz Bleibtreu in Gablitz bei 
mir für die Musik seines Filmes. Das freut 
mich immer sehr, wenn ich hohen Besuch 
bekomme. Also 2021 wird viel los sein!

Dein Insidertipp in Gablitz?
Wenn man wissen möchte, was in Gablitz los 
ist, dann geht man zur „Würschtl Hüttn“. Dort 
erfährt man alles. Ich bin fast täglich dort auf 
einen Kaffee, auf einen Tratsch und habe das 
Gefühl, mich danach bestens auszukennen. 
Klein und fein und jeder Besuch ist ein Erlebnis.

Justyna Bak 
LUFTBALLONS & PARTYZUBEHÖR
Linzerstrasse 57/3, Gablitz
www.luftballons-party.at
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Michael Pejic, Viktor Weinzinger, Franz Endler, Michael Cech, Christian Lautner, Roman Brunner

Am 05. Jänner 2021 stand in  
Gablitz traditionell die Mit- 
gliederversammlung der Frei- 
willigen Feuerwehr Gablitz auf 
dem Programm. Aus Sicher-

heitsgründen und aufgrund des laufenden 
Lockdowns fand diese Versammlung mit 
Neuwahl des Kommandos diesmal unter 
ganz besonderen Rahmenbedingungen statt.
Zum einen waren alle Mitglieder der Wehr 
eingeladen, ihre Stimme außerhalb der 
Sitzung in einer Wahlzelle abzugeben.
Anschließend fand die Sitzung mit Berich-
ten und Stimmenauszählung in der Fest-
halle mit großem Abstand statt.
Mit dem alten und gleichzeitig neuen Kom-
mando ist Kontinuität der Gablitzer Wehr 
und die gewohnt professionelle Arbeit für 
Gablitz gesichert.
Michael Cech: „Auch und besonders in 
dieser herausfordernden Zeit des letzten 
Jahres hat sich bewiesen, wie sehr wir uns 
auf unsere Feuerwehr verlassen können. 
Ob bei der Unterstützung unserer Corona- 
Tests, bei Hochwasser und Sturmeinsätzen, 

bei denen ich persönlich dabei sein durfte. 
Oder Brand- und Unfalleinsätzen in Gablitz 
und dem Bezirk rund um die Uhr.“

BESONDERS WICHTIG FÜR GABLITZ 
IST, DASS DIE FEUERWEHR OPTIMAL 
FÜR DIE ZUKUNFT AUFGESTELLT IST. 

Das neue Feuerwehrhaus im Zentrum, das 
2019 eröffnet wurde, eine laufend wach-
sende Mannschaft, Ausbildungen und 
Neuaufnahmen stimmen da zuversichtlich.
Besonders freute man sich bei der Ver-
sammlung über liebe Gäste in Person von 
Abschnittskommandant Viktor Weinzinger, 
Abschnittskomm.-Stv. Christian Lautner 

und Abschnittsverwalter Roman Brunner.
In ihren Grußworten, die in ihren Funktio-
nen auch Abschiedsworte waren, betonten 
Weinzinger und Lautner die professionelle 
Arbeit der Gablitzer Wehr und die vorbild- 
liche Zusammenarbeit zwischen Feuer- 
wehr und Gemeinde. Viktor Weinzinger 
und Christian Lautner freuten sich über  
besondere Abschiedsgeschenke – persona-
lisierte Feuerwehrschläuche – und Bürger- 
meister Michael Cech über seinen Feuer- 
wehrausweis im Scheckkartenformat.

Eine besondere Mitgliederversammlung 
der Gablitzer Freiwilligen Feuerwehr, aber 
mit besonders viel Energie und Basis für die 
weitere, erfolgreiche Arbeit für Gablitz. 

VEREINE

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR GABLITZ 
wählt Kommando und Kontinuität 

AN DIE FREIWILLIGE

FEUERWEHR GABLITZ

Danke

„Herzliche Gratulation dem neu gewählten 
Kommando unserer Freiwilligen Feuerwehr Gablitz, 

Kommandant Franz Endler, Kommandant-Stv. 
Michael Pejic und Verwalter Marcus Honkisz.“

Bgm. Ing. Michael W. Cech

Michael Pejic, Viktor Weinzinger, Franz Endler, Ing. Michael W. Cech, Christian Lautner, Roman Brunner
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UNSER ANGEBOT
• Teilzeit/Vollzeit
• Keine Nachtdienste
• Vereinbarkeit Beruf und Familie 
• Kilometergeld/Dienstauto
• Weiterbildungsangebote
• Kinderzulage, Zuschuss zur Kinderbetreuung    
• Mitarbeitervergünstigungen, Fahrtechnikkurs, Fitnesszuschuss, ...

Jobs

Online bewerben
jobs.noe.hilfswerk.at

Verstärken Sie unser 
Pfl egeteam im Wiental

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfl eger/in

Pfl egefachassistent/in

Pfl egeassistent/in

Heimhelfer/in

Mindestentgelt exkl. Zulagen € 2.551,50 brutto pro Monat*
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Mindestentgelt exkl. Zulagen € 2.154,40 brutto pro Monat*

Mindestentgelt exkl. Zulagen € 1.965,70 brutto pro Monat*

Stand: 01/2021

Mindestentgelt exkl. Zulagen € 2.343,30 brutto pro Monat*

SOZIALES

PFARREN 
gerade in schwierigen 
Zeiten für uns da 

Besonders in schwierigen Zeiten ist es für viele  
besonders wichtig Ansprechpartner zu haben.
Auch wenn aufgrund der Corona-Schutzmaß- 
nahmen während der Lockdowns keine Gottes- 
dienste stattfinden konnten, unsere Pfarren 

haben trotzdem Wege gefunden, um mit möglichst vielen  
Menschen in Kontakt zu bleiben.
So durfte sich der Gablitzer Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung des Jahres 2020 über den traditionellen Evange- 
lischen Adventkranz freuen.
Pfarrer Dietmar Kreuz ließ es sich nicht nehmen, diesen 
bei uns vorbei zu bringen.

PFARRER MONSIGNORE LAURENT WIEDERUM 
FAND GEMEINSAM MIT FRANZ STARNBERGER 
EINE INNOVATIVE LÖSUNG, UM DIE BELIEBTE 
ADVENTKRANZSEGNUNG ANZUBIETEN.

Ich möchte heute ein großes DANKE an alle aussprechen, 
die sich in den Pfarren der Region engagieren und dadurch 
vielfältige Unterstützung bieten, Anlaufstelle sind und da-
durch vielen Gablitzerinnen und Gablitzern Halt geben. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Michael Pejic, Viktor Weinzinger, Franz Endler, Michael Cech, Christian Lautner, Roman Brunner

Mobile Adventkranzsegnung durch  Pfarrer Monsignore Laurent
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Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE

www.luftballons-party.at
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Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lü�ungstechnikmeister

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133
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„Wenn Du es eilig hast, dann mache einen Umweg!“

SABINE MEDER
Dipl. Shiatsu-Praktikerin & Do-In-Trainerin
 
Hochbuchstraße 66, 3003 Gablitz
AB SOFORT auch in der Praxisgemeinschaft Gablitz, Bachgasse 2a
    Terminvereinbarung unter 0650-5453811 oder www.shiatsu-meder.at

SHIATSU & DO-IN Regeneration 

für Körper, Geist 
und Seele

DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

In Mauerbach 
BBeerraattuunngg  vvoorr  OOrrtt  uunnvveerrbbiinnddlliicchh  uunndd  kkoosstteennllooss!!  
SSppeezziiaalliisstt  ffüürr  mmeecchhaanniisscchheenn  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz  
IImm  SScchhaaddeennssffaallll  vveerrrreecchhnneenn  wwiirr  ddiirreekktt  mmiitt  ddeerr  VVeerrssiicchheerruunngg!!  
  
UUnnsseerree  PPrroodduukkttppaalleettttee::  
SScchheerreennggiitttteerr  ––  FFeennsstteerrggiitttteerr  ––  GGiitttteerrttüürreenn  ––  SScchhmmiieeddeeeeiisseerrnnee  GGiitttteerr  ––  RReeppaarraattuurreenn  vvoonn  ZZääuunneenn  uunndd  GGaarrtteennttoorreenn  ––  
  TTeerrrraasssseennggeelläännddeerr  ––  HHaannddllääuuffee  ––  ZZuussaattzzsscchhllöösssseerr  ––  BBaallkkeennsscchhllöösssseerr  ssoowwiiee  ddiivveerrssee  SScchhlloosssseerraarrbbeeiitteenn..  
SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  ////  HHaauuppttssttrraaßßee  111155aa  ////  33000011  MMaauueerrbbaacchh  ////  0011  552233  3366  0022  ////  MMoobbiill::  00667766  5566  3333  994444  
wwwwww..sscchheerreennggiitttteerrffaabbrriikk--uurrbbaanneekk..aatt  
pp..uurrbbaanneekk--sscchhlloosssseerreeii@@cchheelllloo..aatt    

SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Querfeld Gartengestaltung
GÄRTNERMEISTER GÜNTER QUERFELD
www.querfeld.at
3003 Gablitz 
E-Mail: office@querfeld.at, Mobil 0676/314 99 10
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MONIKA KRISTAN
Hebamme, Stillberaterin
kristan@hebammen.at
www.promami.at/wienerwald
0664 500 80 38

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Mutter-Kind Pass Beratung
Geburtsvorbereitung
Akupunktur
Hausbesuche nach der Geburt
Stillberatung
diverse Kursangebote vor und 
nach der Geburt

rund um Schwangerschaft, 
Geburt und die erste Zeit mit 
dem Baby

Angebote

Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus, Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net
www.oesterreicher-praxis.net
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Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757

Laut Verordnung der Bundesregierung beginnt im Kalenderjahr 2019 
die Sommerzeit am 28. März 2021 um 2.00 Uhr mittel- 
europäischer Zeit (MEZ). Zu Beginn der Sommerzeit sind die Uhren 
um 1 Stunde vorzustellen!

NICHT 

VERGESSEN!

BEGINN DER 
SOMMERZEIT



Erfolgreiche Immobilienverwaltung

Beratung & Consulting

persönlich, engagiert & transparent

Ihr kompetenter Partner im Immobilienbereich

Gerne informieren wir Sie bei einem persönlichen 

Gespräch über unsere Leistungen und unser Service.


